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n  Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Ein Viertel des Jahres 2024 
ist schon wieder vorbei und 
die Osterzeit ist da. Es grünt 
und blüht schon überall und 
wir freuen uns auf die be-
vorstehende Ernte in den 
Gärten, auf den Äckern und 
Feldern.

Neben einer guten Ern-
te wünschen wir uns auch 

ein gutes Miteinander. Speziell in der Nachbarschaft 
ist ein gutes Miteinander förderlich. In der letzten 
Zeit mussten wir leider feststellen, dass es immer öfter 
vorkommt, dass Nachbarn gegenseitig verschieden-
ste Beschwerdemeldungen machen, denen wir dann 
nachgehen müssen. Ja es geht sogar so weit, dass man 
Bauübertretungen anonym bei der Stadt Villach mel-
det, weil man mir als Bürgermeister vorwirft, dass ich 
ohnedies nichts dagegen unternehme. Ich kann allen 
nur versichern, dass wir bestrebt sind, die Wünsche 
von Bauwerbern bestmöglich zu unterstützen und 
auch zu genehmigen. Oft steht uns in diesem Zusam-
menhang aber leider die Kärntner Bauordnung im 
Wege, an die sich die Baubehörde der Gemeinde halten 
muss. Beschlossen wurde diese jedoch vom Land. Das 
heißt, der Bürgermeister muss, sobald die Baubehörde 
Kenntnis von einem Verstoß gegen Bauvorschriften 
erlangt, einschreiten. Macht dies der Bürgermeister 
nicht, erwartet ihn ein Gerichtsverfahren mit hohen 
Strafen. Daher ersuche ich euch nochmals, vor der 
Umsetzung eines Bauvorhabens mit der Gemeinde 
Kontakt aufzunehmen und die nötigen Schritte für 
eine problemlose Umsetzung abzustimmen. Wenn 
eine Meldung im Haus ist, und etwas nicht passt, ist 
es zu spät. Im Blattinneren sind deshalb noch ein paar 
Textpassagen aus der Kärntner Bauordnung abge-
druckt, die unter anderem auch verdeutlichen, dass wir 
unsere Bürger nicht schikanieren wollen, aber den 
Meldungen nachgehen müssen und dann auch einen 
rechtmäßigen Zustand herstellen müssen.

Das Gleiche trifft leider Gottes auch bei Widmungsge-
suchen zu. Auch hier müssen wir dem Kärntner Raum-
ordnungsgesetz Rechnung tragen. Selbst wenn der Ge-
meinderat der Widmung einer Fläche die Zustimmung 
erteilt, ist für eine positive Umwidmung nach derzeiti-
ger Gesetzeslage die positive Bescheiderlassung des 
Landes notwendig.

Wir befinden uns leider auch in einem finanziell sehr 
schwierigen Jahr. Einnahmenseitig gehen die Ertrags-

anteile laut Prognose leicht zurück, während auf der 
anderen Seite die Pflichtausgaben für Soziales, Kin-
derbildung und -betreuung, Krankenanstaltsabgangs-
deckung und vieles mehr um bis zu 24% ansteigen. 
Den Medien konnte man ohnedies entnehmen, dass 
alle Kärntner Gemeinden enorm unter finanziellem 
Druck stehen, ja sogar die Städte bringen keine po-
sitiven Budgetvoranschläge mehr zusammen. Dazu 
kommt noch die Teuerung, angefeuert durch die ho-
hen Energiekosten. Dies führt dazu, dass die Investiti-
onskosten für Bauvorhaben, Sanierungen und Repara-
turen enorm ansteigen und nur mehr schwer finanziert 
werden können.

Besonders im Bereich der Gebührenhaushalte betrifft 
es unsere Bürger direkt, weil wir gesetzlich verpflich-
tet sind, diese Kosten an die Gebührenhaushaltsteil-
nehmer weiterzugeben.

Ich will damit nicht jammern, aber unseren Bürgern 
schildern, wie schwierig es momentan ist, Investitio-
nen finanzieren zu können. In den Medien hört man 
immer wieder über diverse Hilfspakete für Gemein-
den, was sehr positiv ist. Das Problem dabei ist nur, 
dass viele Gemeinden diese Mittel nicht abholen kön-
nen, weil sie nicht die Kraft haben, die Eigenmittelan-
teile aufzubringen.

Jetzt aber zum Positiven. Ich bin gemeinsam mit dem 
Amtsleiter und der Finanzverwalterin zu unserem 
Gemeindereferenten, Herrn LR Ing. Daniel Fell-
ner, nach Klagenfurt gefahren. In diesem Gespräch 
haben wir uns allgemein über die Weiterentwicklung 
der Gemeinden unterhalten. Da auch die Kleinkind-
betreuung im Sitzungssaal des Gemeindeamtes, von 
der Genehmigung her, zeitlich begrenzt ist, wurde auch 
das Thema der Errichtung einer Kindertagesstätte be-
sprochen. In einem klimatisch und fachlich sehr gu-
ten Gespräch ist es uns gelungen, die Finanzierung 
aufzustellen und aus heutiger Sicht den Bau sicherzu-
stellen. € 200.000 sicherte uns LR Ing. Daniel Fellner 
außerhalb des Budgetrahmens zu, dies ist Geld, wel-
ches nicht zurückgezahlt werden muss. Ein Herzliches 
Dankeschön an LR Ing. Daniel Fellner. Die restliche 
Finanzierung soll mit ca. € 1.100.000 aus dem Bil-
dungsbaufond, ca. € 200.000 aus Bundesförderungen 
und ca. € 400.000 aus dem Regionalfond mit einer 1 
%-igen Verzinsung auf 8 Jahre aufgestellt werden.

Auch der Ausbau eines Teilbereiches des Kleinfresach-
baches und die barrierefreie Gestaltung der Krebsen-
wandermeile sind auf Schiene.

Die Gründung von Energiegemeinschaften bezie-
hungsweise Energiegenossenschaften verzögert sich. 
Die Raiffeisen Landesbank hat uns die Gründung von 
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Energiegenossenschaften fix zugesagt. Aufgrund vor-
herrschenden gesetzlichen Vorgaben, arbeitet man an 
einer besseren Lösung. Es soll demnächst eine Infover-
veranstaltung hierzu abgehalten werden. Wir bleiben 
jedenfalls an diesem Thema dran. Die Einladung folgt 
noch.

Absoluter Höhepunkt im Jahr 2024 wird der 28. Kärnt-
ner Holzstraßenkirchtag in Fresach am 14. Juli 2024 
sein, zu dem ich alle herzlich einlade und auch um eure 
Mithilfe ersuche. Nähere Informationen siehe Blattin-
neres.

Am Freitag, den 12. April 2024 wird im Kulturhaus 
Fresach mit Beginn um 19:00 Uhr wieder eine Bürg-
versammlung stattfinden. Bei dieser Gelegenheit wer-
de ich über das abgelaufene Jahr 2023 und über Vor-
haben im Jahr 2024 berichten. Umrahmt wird diese 
Veranstaltung wieder durch den Singkreis Fresach 
und die Volkstanzgruppe Fresach. Im Rahmen die-
ser Veranstaltung gibt es auch wieder die Möglichkeit 
Fragen zu stellen und über verschiedenste Dinge zu 
diskutieren. Ich lade euch alle sehr herzlich zu die-
ser Bürgerversammlung ein und freue mich auf eine 
rege Teilnahme.

Herzlich bedanken möchten wir uns auch bei unserem 
langjährigen Bausachverständigen, Herrn Ing. Peter 
Konrad, für die vielen guten Ratschläge und gelie-
ferten Lösungsansätze bei diversen Vorprüfungen und 
Bauverhandlungen.  Wir hatten immer eine sehr gute 
Zusammenarbeit auf fachlicher Basis und die jahr-
zehntelange Erfahrung kam unseren Bürgern zu gute. 
Wir wünschen ihm auf diesem Wege einen wohlver-
dienten Ruhestand und vor allem viel Gesundheit. 

Abschließend wünsche ich allen Frohe Ostern und 
den Schülerinnen und Schülern einen erfolgreichen 
und positiven Schuljahresabschluss.

Bedanken möchte ich mich auch bei unseren Mitar-
beitern für ihren Einsatz und die gute Zusammenar-
beit. In diesem Zusammenhang möchte ich nochmals 
in Erinnerung rufen, dass euch unsere Mitarbeiter 
in allen Belangen gerne unterstützen und mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Nehmt dieses Angebot bitte 
an und lasst euch beraten. Ich freue mich auf eine wei-
tere gute Zusammenarbeit und stehe euch unter der 
Telnr. 0664/8582848 jederzeit zur Verfügung.

Mit lieben Grüßen

Hiermit ergeht seitens des Bürgermeisters der Gemeinde 
Fresach die 

EINLADUNG
zur

Bürgerversammlung
am Freitag, den 12. April 2024 im Kulturhaus Fresach

Programm
ab 18:30 Uhr: • Empfang der Besucher
19:00 Uhr: •  Beginn der Bürgerversammlung mit 

Begrüßung und Bericht des BGM Ing. 
Gerhard Altziebler 

anschließend: •  Vorstellung der neuen KEM-Manage-
rin, Mag. (FH) Katja Steinhauser

  • Ziele der KEM für die nächsten 3 Jahre 
  • Diskussion
Mitwirkende: Singkreis Fresach, Volkstanzgruppe Fresach
Die Bürgerversammlung dient auch der Information der 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger über Angele-
genheiten des eigenen Wirkungsbereiches. Ich freue mich 
persönlich sowie auch im Namen der Gemeindevertretung 
auf euer Kommen. 
Unter allen Besuchern werden 3 wertvolle Preise, gespon-
sert vom Dorfladen Fresach, Gasthof Zum Wirth und 
der Gemeinde Fresach, verlost.

Jeder Besucher wird auf einen Imbiss eingeladen!

Mit lieben Grüßen!
Der Bürgermeister:  Ing. Gerhard Altziebler

n  Kärnten Card – Aufladung bzw. Ausgabe 
Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass die Kärnten Card in der Gemeinde 
Fresach für Einheimische und Gäste auf-
geladen bzw. ausgestellt werden kann. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
des Mitteilungsblattes Fresach:

Donnerstag, 25. Juli 2024, 
12:00 Uhr
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n Kommunales
Seit der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes haben 
zwei Gemeinderatssitzungen stattgefunden, von diesen 
wird nachstehend auszugsweise berichtet.

Gemeinderatssitzung vom 29.09.2023

Neubesetzung des Obmannes des Ausschusses für 
Angelegenheiten von Tourismus und Infrastruktur
Nachdem Herr Bürgermeister Ing. Gerhard Altziebler 
seine Funktion als Obmann des Ausschusses für Ange-
legenheiten von Tourismus und Infrastruktur zurück-
gelegt hat, ist für diese Position eine Neuwahl durch-
zuführen.
Es wird Herr 1. Vzbgm. Stefan Moser als Obmann des 
Ausschusses für Angelegenheiten von Tourismus und 
Infrastruktur gewählt. 

Neubesetzung eines Mitgliedes des Ausschusses für 
Agrar- und Umweltangelegenheiten

Nachdem Herr GR Erwin Possegger alle seine Funk-
tionen zurückgelegt hat, ist für seine Position als Mit-
glied des Ausschusses für Agrar- und Umweltangele-
genheiten eine Neuwahl durchzuführen.

Es wird Herr Bürgermeister Ing. Gerhard Altziebler als 
Mitglied im Ausschuss für Agrar- und Umweltangele-
genheiten gewählt. 

2. Nachtragsvoranschlag zum Voranschlag für das 
Jahr 2023

Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass es seit der letz-
ten Sitzung wiederum zu einigen Änderungen, wie z.B. 
aufgrund der Unwetter, gekommen ist, die einen NTVA 
notwendig machen. Der Entwurf des NTVA wurde ord-
nungsgemäß kundgemacht und vom Kontrollausschuss 
geprüft. Der Finanzierungshaushalt weist, bereinigt um 
die marktbestimmten Betriebe, ein Minus in der Höhe 
von € 60.200,00 auf. Es gibt überall Probleme mit dem 
Budget. 

Der Entwurf der Verordnung stellt sich wie folgt dar:

Verordnung

des Gemeinderates der Gemeinde Fresach vom 29. 
September 2023, Zl. 900-2/3/2023, mit der der 2. Nach-
tragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2023 erlassen 
wird (2. Nachtragsvoranschlagsverordnung 2023)

Gemäß § 6 in Verbindung mit § 8 Kärntner Gemeinde-
haushaltsgesetz – K-GHG, LGBl. Nr. 80/2019, zuletzt 
in der Fassung LGBl. Nr. 66/2020, wird verordnet:

§ 1
Geltungsbereich

Diese Verordnung regelt den 2. Nachtragsvoranschlag 
für das Finanzjahr 2023.

§ 2
Ergebnis- und Finanzierungsnachtragsvoranschlag

(1)	 Die Erträge und Aufwendungen werden in Sum-
me wie folgt festgelegt:

Erträge:     € 3.024.800,00
Aufwendungen:     € 3.194.600,00

Entnahmen von Haushaltsrücklagen:  €      11.700,00
Zuweisung an Haushaltsrücklagen:  €               0,00

Nettoergebnis nach 
Haushaltsrücklagen:   -€     158.100,00

(2)	 Die Einzahlungen und Auszahlungen werden in 
Summe wie folgt festgelegt:

Einzahlungen:     € 3.427.800,00
Auszahlungen:     € 3.907.800,00

Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 
Gebarung:    - €   480.000,00

§ 3
Deckungsfähigkeit

Gemäß § 14 Abs 1 K-GHG wird für folgende Abschnit-
te gegenseitige Deckungsfähigkeit festgelegt:

Innerhalb der nachstehend angeführten Teilabschnitte 
sind deckungsfähig:

Die Postenklasse 0, 4, 61, 72 und 77 innerhalb der Teil-
abschnitte 1630 (Feuerwehr), 2110 (Volksschule) und 
2400 (Kindergarten) sowie 0100 (Hauptverwaltung). 
Die Postenklasse 68 ist innerhalb aller Teilabschnitte 
deckungsfähig.

Einseitige Deckungsfähigkeit:

Mehrausgaben bei den Gebührenhaushalten können im 
Rahmen der bereits eingegangenen Mehreinnahmen in 
gleicher Höhe getätigt werden.

§ 4
Kontokorrentrahmen

Gemäß § 37 Abs 2 K-GHG wird der Kontokorrentrah-
men wie folgt festgelegt: € 150.000,00

§ 5
Nachtragsvoranschlag, Anlagen und Beilagen 

Der Nachtragsvoranschlag, alle Anlagen und Beilagen 
sind in der Anlage zur Verordnung, die einen integrie-
renden Bestandteil dieser Verordnung bildet, dargestellt.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 3. Oktober 2023 in Kraft.

Der Bürgermeister:
Ing. Gerhard Altziebler
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Der 2. Nachtragsvoranschlag zum Voranschlag für das Jahr 
2023, samt zugehöriger Verordnung wird vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. 
Änderung des Flächenwidmungsplanes gem. der Kund-
machung vom 10.08.2023 betreffend die Widmungs-
punkte 1/2022, 2a/2022 und  2b/2022, Zahl: 031-2/2/2023
Der Widmungspunkt 1/2022 - Umwidmung einer Teilfläche 
der Parzelle 636/2 und 655/1, KG Fresach, im Ausmaß von 
ca. 108 m2, von derzeit „Grünland – Für die Land- und Forst-
wirtschaft bestimmte Fläche, Ödland“ in „Bauland – Dorfge-
biet“ wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Der Widmungspunkt 2a/2022 - Umwidmung einer Teilflä-
che der Parzelle 346, KG Mooswald, im Ausmaß von ca. 
359 m2, von derzeit „Grünland – Für die Land- und Forst-
wirtschaft bestimmte Fläche, Ödland“ in „Grünland – Hof-
stelle eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes“ wird 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
Der Widmungspunkt 2b/2022 - Umwidmung einer Teil-
fläche der Parzelle 347/1 und 347/2, KG Mooswald, im 
Ausmaß von ca. 359 m2, von derzeit „Grünland – Hofstelle 
eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes“ in „Grün-
land – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland“ wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.
Wasserbezugsgebührenverordnung NEU
Aufgrund der umfangreichen Sanierungsmaßnahmen, in der 
Vergangenheit und in der Zukunft, im Bereich der Wasser-
versorgung und den fehlenden Rücklagen ist eine erneute 
Erhöhung der Wasserbezugsgebühren dringend notwendig. 
Daher wurde ein Verordnungsentwurf erstellt. 

Im Bereich der Wasserversorgung sind keine Rücklagen 
vorhanden und mussten und müssen hohe Investitionen ge-
tätigt werden. Derzeit wird das Projekt BA06 fertiggestellt 
und hat es in Mitterberg einen großen Rohrbruch gegeben, 
dessen Behebung rund € 30.000 kosten wird. Zudem ist der 
Zusammenschluss der Wasserleitung mit Laas geplant, die 
Kosten werden rund € 320.000 betragen. Bis zum Jahr 2025 
muss der digitale Leitungskataster erstellt werden, was wie-
derum mit hohen Kosten verbunden ist.
Die Wassergebührenverordnung NEU wird vom Gemeinde-
rat mehrheitlich abgelehnt.
Projektträgerschaft für das Projekt „Barrierefreie Ge-
staltung der Krebsenwandermeile in Fresach“
Um für das Projekt „Barrierefreie Gestaltung der Krebsen-
wandermeile Fresach“ eine Leader-Förderung zu bekom-
men ist es notwendig, dass die Gemeinde Fresach mittels 

Gemeinderatsbeschluss die Projektträgerschaft dafür be-
schließt.

Die Übernahme der Projektträgerschaft für das Projekt „Bar-
rierefreie Gestaltung der Krebsenwandermeile Fresach“ 
durch die Gemeinde Fresach wird vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

Auftragsvergabe Planungsleistungen für das Projekt 
„Barrierefreie 
Gestaltung der Krebsenwandermeile Fresach
Für die Planung dieses Projektes wurde vom Umweltbüro 
eine Kostenschätzung übermittelt. Die Abrechnung erfolgt 
nach tatsächlichem Aufwand.

Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass das Umweltbüro bei 
Auftragsvergabe an dieses neben der Planung sämtliche Ge-
nehmigungen und Angebote einholen sowie die Bauaufsicht 
übernehmen würde.

Die Auftragsvergabe der Planungsleistungen für das Projekt 
„Barrierefreie Gestaltung der Krebsenwandermeile Fresach“ 
an die Firma eb&p Umweltbüro GmbH auf Grundlage des 
vorliegenden Angebotes wird vom Gemeinderat einstim-
mig die Zustimmung erteilt.

Finanzierungsplan Anschaffung 
KLFA-NEU FF-Fresach
Der Vorsitzende erläutert den Entwurf des Finanzierungs-
planes im Detail und die Finanzverwalterin ergänzt, dass 
dieser von der Revision bereits genehmigt wurde.

Der Finanzierungsplan für die Anschaffung des KLFA-NEU 
für die FF-Fresach wird vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

Auftragsvergabe Digitalisierung Flächenwidmungsplan
Der erste Schritt zur Neuerstellung des örtlichen Entwick-
lungskonzeptes (ÖEK) ist die Überarbeitung bzw. Neuer-
stellung und Digitalisierung des Flächenwidmungsplanes. 
Dafür wurden 4 Firmen zur Abgabe eines Angebotes einge-
laden, bis zum Ende der Frist sind 2 Angebote bei der Ge-
meinde Fresach eingelangt.

Für die Digitalisierung kann eine Förderung in Höhe von € 
5.000,00 beantragt werden.

Es wird vom Gemeinderat einstimmig die Digitalisierung 
des Flächenwidmungsplanes an die Firma Lagler, Wurzer & 
Knappinger Ziviltechniker-GesmbH zu einem Nettopreis in 
der Höhe von € 29.500,00 zu vergeben. 
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Auftragsvergabe Erstellung Bestandspläne des 
Kindergartens Fresach
Da nach mehreren Besprechungen mit den Abteilun-
gen 3 und 6 der Kärntner Landesregierung nunmehr 
geplant ist, die Kindertagesstätte beim Kindergarten 
Fresach zu errichten, müssen als Grundlage für die Pla-
nung zunächst Bestandspläne erstellt werden.

Die Auftragsvergabe zur Erstellung der Bestandsplä-
ne für den Kindergarten Fresach wird an die Firma 
WM plan ART zu einem Nettopreis in der Höhe von 
€ 4.100,00 vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Auftragsvergabe für die Vermessungsleistungen für 
die Bestandsaufnahme des Kindergarten Fresach
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass für die Vermes-
sungsleitungen ein Angebot der Firma Worsche einge-
holt wurde.

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass die Auftragsvergabe für die Vermessungsleistungen 
für die Bestandsaufnahme des Kindergarten Fresach an 
die Firma Vermessungsbüro DI Georg Worsche zu ei-
nem Nettopreis in Höhe von € 1.250,00 vergeben wird. 

Auftragsvergabe Entwurf und Kostenschätzung für 
den Um- und Zubau des Kindergarten Fresach mit 
thermischer Sanierung
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass Herr Walder 
Martin hierfür ein Angebot in der Höhe von € 8.200,00 
netto gelegt hat.

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass die Auftragsvergabe des Entwurfes und der Ko-
stenschätzung für den Um- und Zubau mit thermischer 
Sanierung beim Kindergarten Fresach an die Firma 
WM plan ART zu einem Nettopreis in der Höhe von  
€ 8.200,00 vergeben wird.

Auftragsvergabe für die Erstellung eines verkehrs-
technischen Gutachtens für die Einführung einer 
30km/h Zone in der Ortschaft Fresach, mit Ausnah-
me der L40
Da für die Einführung einer 30 km/h Zone ein ver-
kehrstechnisches Gutachten erforderlich ist, wurden  
3 Firmen um Abgabe eines Angebotes ersucht, wobei  
2 Angebote hieramts eingelangt sind.

Die Auftragsvergabe für die Erstellung eines verkehrs-
technischen Gutachtens für die Einführung einer 30 
km/h Zone in der Ortschaft Fresach, mit Ausnahme der 
L40, wird vom Gemeinderat einstimmig an die Firma 
Urban & Glatz zu einem Bruttopreis in der Höhe von 
maximal € 3.420,00 vergeben.

Auftragsvergabe Neugestaltung Dorfbrunnen 
Fresach inklusive Rastplatz
Zwischenzeitlich hat es einen Wettbewerb für die Be-
lebung der Ortskerne gegeben, bei dem die Gemeinde 

Fresach teilgenommen und einen Preis in der Höhe von 
€ 5.000,00 gewonnen hat. Im Gemeindevorstand wur-
de einstimmig beschlossen, dass dieses Geld für die Er-
stellung eines Masterplanes für den Gemeindevorplatz 
verwendet werden sollte, die Umsetzung würde dann 
stufenweise erfolgen. Das Geld kann nur für die Pro-
jektentwicklung eines ORE-Projektes verwendet wer-
den, das heißt, damit die € 5.000,00 abgeholt werden 
können, muss ein Plan erstellt werden.

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass zunächst von der Neugestaltung des Dorfbrun-
nens inklusive Rastplatz Abstand genommen und der 
Preis in der Höhe von € 5.000,00 für die Erstellung ei-
nes Masterplanes verwendet wird. 

Auftragsvergabe teilweise Sanierung Amberger-
straße
Da die Ambergerstraße teilweise schon sehr in die Jah-
re gekommen ist, wurde ein Angebot bei der Firma 
Swietelsky für die Sanierung der am stärksten sanie-
rungsbedürftigen Stellen eingeholt.

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass die Auftragsvergabe zur teilweisen Sanierung 
der Ambergerstraße an die Firma Swietelsky AG auf 
Grundlage des vorliegenden Angebotes zu einem Brut-
topreis von € 12.966,64, abzüglich 3% Skonto, die Zu-
stimmung erteilt wird und zur Finanzierung BZ in der 
Höhe von € 13.000,00 gebunden werden.

Auftragsvergabe teilweise Sanierung der Kleinber-
gerstraße
Die Kleinbergerstraße ist im oberen Bereich bei meh-
reren Kurven stark sanierungsbedürftig (ca. 1.100 m2), 
daher wurden Angebote zum einen für eine notdürftige 
und zum anderen für eine komplette Sanierung bei der 
Firma Swietelsky eingeholt. Bei der notdürftigen Sa-
nierung wäre in den nächsten Jahren jedenfalls eine er-
neute Sanierung notwendig. Die Finanzierung müsste 
mittels BZ erfolgen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Auf-
tragsvergabe für die teilweise Sanierung der Kleinber-
gerstraße an die Firma Swietelsky AG auf Grundlage 
des vorliegenden Angebotes zu einem Bruttopreis in 
der Höhe von € 56.338,12, abzüglich 3% Skonto und 
zur Finanzierung BZ in der Höhe von € 57.000,00 ge-
bunden werden.

Auftragsvergabe zur Sanierung des Wasserrohr-
bruches im Bereich des  Grundstückes 796/1, KG 
Fresach
Im Bereich vlg. Hungerländer kam es zu einem Was-
serrohrbruch. Dieser wurde behelfsmäßig mit einer 
Umgehungsleitung repariert, nun soll die endgültige 
Reparatur erfolgen. Aufgrund des Geländes ist auch 
eine Verlegung der Wasserleitung notwendig und wur-
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de ein Angebot dafür eingeholt, wobei die Baggerar-
beiten aus Kostengründen von der Gemeinde Fresach 
direkt vergeben werden sollen.

Die Auftragsvergabe zur Sanierung des Wasserrohrbru-
ches im Bereich des Grundstückes 796/1, KG Fresach 
an die Firma Swietelsky AG auf Grundlage des vor-
liegenden Angebotes zu einem Nettopreis in der Höhe 
von € 24.914,26, abzüglich 3% Skonto, wird vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen. 

Beitragsleistung für Sofortmaßnahmen WLV
Das Budget für die Sofortmaßnahmen durch die WLV 
musste auf € 30.000,00 erhöht werden, der Interessen-
tenbeitrag der Gemeinde Fresach beträgt 34% der tat-
sächlichen Kosten.
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass der Beitrag für 
die Sofortmaßnahmen aufgrund der Unwetter von € 
5.000,00 auf € 10.000,00 erhöht werden muss.

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass die Beitragsleistung für die Sofortmaßnahmen der 
WLV von € 5.000,00 auf € 10.000,00 erhöht wird und 
zur Finanzierung BZ in dieser Höhe gebunden werden. 

Beitragsleistung für Betreuungsdienst WLV
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass die Arbeiten im 
Rahmen des Betreuungsdienstes nicht direkt mit den 
heurigen Unwettern im Zusammenhang stehen. Die 
Kosten hierfür betragen ca. € 26.700,00 wobei die Ge-
meinde Fresach 33% dieser Kosten übernehmen muss.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass der Beitrags-
leistung der Gemeinde Fresach für den Betreuungsdienst 
durch die WLV die Zustimmung erteilt und zur Finanzie-
rung BZ in der Höhe von € 15.000,00 gebunden werden. 

Vertrag mit ORF-Kärnten zur Durchführung des 
Radio-Kärnten - Frühschoppens im Rahmen des 
Holzstraßenkirchtages 2024 in Fresach
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass der Vertrag für 
den Frühschoppen im Rahmen des Holzstraßenkirchta-
ges 2024 eingetroffen ist. Die Kosten belaufen sich auf 
€ 13.180,95 netto. 

Der vorliegende Vertrag mit dem ORF-Kärnten zur 
Durchführung des Radio-Kärnten-Frühschoppens im 
Rahmen des Holzstraßenkirchtages 2024 wird vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

Einführung bargeldlose Zahlung bei der Gemeinde 
Fresach
Da die Nachfrage auf bargeldlose Zahlung immer mehr 
steigt, wurde ein Angebot der Firma Hobex eingeholt.

Vom Gemeinderat wir einstimmig die Einführung der 
bargeldlosen Zahlung bei der Gemeinde Fresach in 
Form der mobilen Lösung auf Grundlage des vorlie-
genden Angebotes der Firma Hobex beschlossen.

Straßenpolizeiliche Übertragungsverordnung
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass es sich hierbei 
um eine Vereinfachung handelt, mit dieser Verordnung 
kann der Bürgermeister zum Beispiel auch Holzschläge-
rungsarbeiten genehmigen. Dem Vorsitzenden wäre es 
lieber, wenn das der Gemeinderat erledigen würde, das 
würde aber teilweise zu großen Verzögerungen führen.
Die straßenpolizeiliche Übertragungsverordnung wir 
vom Gemeinderat mehrheitlich beschlossen. 
Vereinbarung für die Erneuerung des Bushäuschen in Laas
Da das Bushäuschen in Laas auf fremden Grund errich-
tet wurde und auch das neue Bushäuschen an diesem 
Standort errichtet werden soll, muss eine Vereinbarung 
mit dem Grundeigentümer abgeschlossen werden. Die 
Vereinbarung für das alte Bushäuschen war so formu-
liert, dass eine Neuerstellung notwendig ist.

Die Vereinbarung für die Erneuerung des Bushäuschen 
in Laas wir vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
Pflegenahversorgung in der Gemeinde Fresach
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass diese Thema-
tik bereits mehrfach besprochen wurde. In den ersten 
3 Jahren belaufen sich die Kosten für die Gemeinde 
Fresach auf € 119,00 im Monat. 
Der Einführung der Pflegenahversorgung in der Ge-
meinde Fresach wird vom Gemeinderat einstimmig 
die Zustimmung erteilt.
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Beitritt zum Verein zur Förderung, Verbreitung so-
wie zur Erbringung kommunaler Informationen im 
kommunalen Rechtsbereich sowie im Bereich des 
kommunalen Risikotransfers - Kurzbezeichnung 
„Kommunal-Info-Direkt“
Der Zweck dieses Vereins besteht unter anderem dar-
in, dass dadurch eine Plattform für die teilnehmenden 
Gemeinden geschaffen wird, auf der Verbesserungen 
im Versicherungsbereich für die Gemeinden erarbeitet 
werden. Der Verein war maßgeblich an der Erarbeitung 
des Versicherungskonzeptes beteiligt, zu dem die Ge-
meinde Fresach gewechselt ist. Die Kosten für die Ge-
meinde Fresach betragen € 240,00 pro Jahr.

Der Beitritt zum Verein zur Förderung, Verbreitung 
sowie zur Erbringung kommunaler Informationen 
im kommunalen Rechtsbereich sowie im Bereich 
des kommunalen Risikotransfers – Kurzbezeichnung 
„Kommunal-Info-Direkt“ wird vom Gemeinderat 
mehrheitlich beschlossen. 

Angebot Darlehen-Check
In den letzten Jahren ist die Zinsbelastung für die Dar-
lehen der Gemeinde Fresach immens gestiegen. Be-
trug diese im Jahr 2020 noch insgesamt € 35.319,53, 
sank diese aufgrund des letzten Darlehen-Checks auf 
€ 19.544,82 im Jahr 2021. Aufgrund der ansteigen-
den Zinsen betrug die Zinsbelastung im Jahr 2022 € 
28.253,48 und beträgt diese im ersten Halbjahr 2023 
bereits € 17.397,17. Daher gilt es zu entscheiden, ob 
erneut ein Darlehenscheck durchgeführt werden soll. 
Das Honorar beträgt 1/3 der tatsächlich möglichen Er-
sparnis. Ist kein Einsparungspotenzial gegeben, erfolgt 
die Dienstleistung kostenlos.

Dem Angebot der Firma Kommunal-Beratung zur 
Durchführung eines Darlehen-Checks wird die Zu-
stimmung einstimmig erteilt.

Grundsatzbeschluss - Weiterführung KEM
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass in der letzten 
ARGE-Sitzung die Nachfolgerin von dem derzeitigen 
KEM-Manager Horst Eizinger beschlossen wurde. 
Der Vorsitzende ist der Meinung, dass die Gemeinde 
Fresach weiterhin bei der KEM vertreten sein sollte, 
da wir dadurch schon einige Vorteile, wie zum Beispiel 
die Anschaffung der Radreparaturstation und der PV-
Anlage, gehabt haben. 

Der Grundsatzbeschluss auf Weiterführung der KEM 
wird durch den Gemeinderat einstimmig erteilt. 

Ansuchen um den Anschluss an die Gemeindewas-
serversorgungsanlage 
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass die eigene Quel-
le des Antragstellers bei einem Unwetter beschädigt 

wurde. Durch die Gemeinde Fresach wurde eine Not-
wasserversorgung hergestellt und wurde dem Antrag-
steller mitgeteilt, dass er schnell abklären muss, ob er 
die Quelle wieder reparieren kann oder ansonsten um 
den Anschluss an die Gemeindewasserversorgung an-
suchen muss. 

Dem vorliegenden Ansuchen um Anschluss an die Ge-
meindewasserversorgung wird insofern einstimmig 
stattgegeben, dass der Antragsteller bis spätestens 13. 
Oktober 2023 bekanntgeben muss, ob er anschließen 
will und die Notwasserversorgung spätestens am 30. 
Oktober wieder abgebaut werden kann.

GR-Sitzung vom 20.12.2023

Stellenplanverordnung 2024 
Beim Entwurf des Stellenplanes für das Jahr 2024 gibt 
es keine Änderungen zum aktuellen Stellenplan.  

Der Entwurf wurde von unserer Revisorin überprüft 
und für in Ordnung befunden.  Die Stellenplanverord-
nung für das Jahr 2024 stellt sich nunmehr wie folgt 
dar: 

VERORDNUNG 

des Gemeinderates der Gemeinde Fresach vom 
20.12.2023 Zahl: 011/01/2024, mit welcher der Stel-
lenplan für das Verwaltungsjahr 2024 beschlossen wird 
(Stellenplan 2024). 

Gemäß § 2 Abs. 1 des Kärntner Gemeindebedienste-
tengesetzes – K-GBG, LGBl. Nr. 56/1992, zuletzt in 
der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 45/2023, des § 3 
Abs. 1 und 2 des Kärntner Gemeindevertragsbedien-
stetengesetzes – K-GVBG, LGBl. Nr. 95/1992, zuletzt 
in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 69/2023, sowie 
des § 5 Abs. 1 und 2 des Kärntner Gemeindemitarbeite-
rinnengesetzes – K-GMG, LGBl. Nr. 96/2011, zuletzt 
in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 69/2023, wird 
verordnet: 

§ 1

Beschäftigungsobergrenze

Für das Verwaltungsjahr 2024 beträgt die Beschäf-
tigungsobergrenze gemäß § 5 Abs. 1 K-GBRPV 171 
Punkte. 

§ 2

Stellenplan

(1) Für die Erfüllung der gemeindli-
chen Aufgaben werden im Verwaltungs-
jahr 2024 folgende Planstellen festgelegt: 
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(2) Der Beschäftigungsrahmenplan wird eingehalten  
§ 3 

Inkrafttreten  
(1) Die Verordnung tritt am 1. Jänner 2024 in Kraft. 
 
(2)   Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die 

Verordnung des Gemeinderates vom 21. Dezem-
ber 2022, Zahl: 011/01/2023, außer Kraft.  

Der Bürgermeister:   
Ing. Gerhard Altziebler 

Die vorliegende Stellenplanverordnung 2023 wird vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.  
 
Einrichtung eines Kassenkredites für das Jahr 2024 
Es wurden 7 Banken zur Angebotslegung für den Kas-
senkredit im Jahr 2024 angeschrieben, die BKS und die 
Kärntner Sparkasse waren die Bestbieter. Es wurden 
mit diesen beiden Banken Nachverhandlungen geführt, 
die BKS war nicht bereit ihr Angebot nachzubessern, 
die Kärntner Sparkasse hat den Aufschlag auf den 
3-Monats-Euribor von 0,30% auf 0,27% p.a. gesenkt. 
Pro Quartal werden bei der Sparkasse rund € 31,00 pro 
Quartal an Kontogebühren fällig. 
 
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass der Kassenkredit in der Höhe von € 450.000,00 
auf Grundlage des Angebotes vom 20.12.2023, bei der 
Kärntner Sparkasse AG aufgenommen wird. 

Inneres  Darlehen aus der Zahlungsmittelreserve 
der Abwasserbeseitigungsanlage Fresach für das 
Vorhaben „Barrierefreie Gestaltung der Krebsen-
wandermeile Fresach 
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass es zunächst sei-
tens des Landes eine Zusicherung der BZ für das Jahr 
2024 gegeben hat, bei der Besprechung mit der Revi-
sion wurde uns dann mitgeteilt, dass sämtliche noch 
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nicht gebundenen BZ für das Jahr 2024 für den opera-
tiven Bereich gebunden werden müssen.
Es wird von der Revision gefordert, für die Bedeckung 
des Eigenmittelanteils von der Zahlungsmittelreserve 
von der Abwasserbeseitigung ein inneres Darlehen in 
der Höhe von € 45.300,00 aufzunehmen. 

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass der Aufnahme eines inneren Darlehens aus der 
Zahlungsmittelreserve der Abwasserbeseitigung in der 
Höhe von € 45.300,00 zur Finanzierung des Vorhabens 
„Barrierefreie Gestaltung der Krebsenwandermeile 
Fresach“ die Zustimmung erteilt wird.  
Voranschlag 2024 samt allen Beilagen und Bestand-
teilen
Der Entwurf der zugehörigen Verordnung stellt sich 
wie folgt dar:  

Verordnung 
des Gemeinderates der Gemeinde Fresach vom 
20.12.2023, Zl. 9002/1/2024, mit der der Voranschlag 
für das Haushaltsjahr 2024 erlassen wird (Voran-
schlagsverordnung 2024)  
Gemäß § 6 Kärntner Gemeindehaushaltsgesetz – K-
GHG, LGBl. Nr. 80/2019 idgF, wird verordnet:  

§ 1 
Geltungsbereich  

Diese Verordnung regelt den Voranschlag für das Fi-
nanzjahr 2024. 

 § 2 
Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag  

(1) Die Erträge und Aufwendungen werden in 
Summe wie folgt festgelegt:  
Erträge:                  € 3.160.500 
Aufwendungen:                € 3.388.000 
 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen:             €              0,00 
Zuweisung an Haushaltsrücklagen:                €              0,00 
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen: - €     227.500 
 
(2) Die Einzahlungen und Auszahlungen werden in 
Summe wie folgt festgelegt:  
Einzahlungen:              € 3.331.400 
Auszahlungen:               € 3.851.100 
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen
Gebarung:         - €    519.700 

 § 3 
Deckungsfähigkeit  

Gemäß § 14 Abs 1 K-GHG wird für folgende Abschnit-
te gegenseitige Deckungsfähigkeit festgelegt: 
a)  Sämtlicher Personalaufwand ist innerhalb der ein-

zelnen Abschnitte der Anlage 2 der VRV 2015, mit 
Ausnahme der Betriebe mit marktbestimmter Tä-
tigkeit und investiven Einzelvorhaben, gegenseitig 
deckungsfähig.  

b)  Sämtlicher Sachaufwand ist innerhalb der einzelnen 
Abschnitte der Anlage 2 der VRV 2015, mit Ausnah-
me der Betriebe mit marktbestimmter Tätigkeit und in-
vestiven Einzelvorhaben, gegenseitig deckungsfähig.  

c)  Für Betriebe mit marktbestimmter Tätigkeit und in-
vestive Einzelvorhaben gilt, dass gegenseitige De-
ckungsfähigkeit innerhalb des Sachaufwandes und 
des Personalaufwandes nur für Konten innerhalb des 
einzelnen Betriebes mit marktbestimmter Tätigkeit 
und des einzelnen investiven Einzelvorhaben besteht.  

§ 4 
Kontokorrentrahmen 

Gemäß § 37 Abs 2 K-GHG wird der Kontokorrentrah-
men wie folgt festgelegt:        € 450.000,00  

§ 5 
Voranschlag, Anlagen und Beilagen  

Der Voranschlag, alle Anlagen und Beilagen sind in der 
Anlage zur Verordnung, die einen integrierenden Be-
standteil dieser Verordnung bildet, dargestellt.  

§ 6 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Jänner 2024 in Kraft.  
Der Bürgermeister: Ing. Gerhard Altziebler

Der Voranschlag 2024 samt allen Beilagen und Be-
standteilen sowie der dazugehörigen Verordnung wird 
vom Gemeinderat mehrheitlich beschlossen.

Finanzierungsplan für das Vorhaben „Barrierefreie 
Gestaltung der Krebsenwandermeile Fresach 
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass die Kosten für 
das Projekt „Barrierefreie Gestaltung der Krebsen-
wandermeile Fresach“ laut Kostenschätzung rund 
€ 273.000,00 betragen werden.  
Der vorliegende Finanzierungsplan für das Vorhaben 
„Barrierefreie Gestaltung der Krebsenwandermeile Fre-
sach“ wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
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Mittelfristiger Ergebnis-, Investitions- und Finanz-
plan (MEIFP) für die Jahre 2025-2028 als Bestand-
teil des Voranschlages 2024 
Hierzu führt die Finanzverwalterin aus, dass der 
MEIFP die Voranschlagswerte für das Jahr 2024 sowie 
weitere 4 Jahre enthält. Dabei handelt es sich um prog-
nostizierte Werte, wie sich diese tatsächlich entwickeln 
kann man nur sehr schwer sagen.  
Der vorliegende Mittelfristigen Ergebnis-, Investiti-
ons-, und Finanzplan (MEIFP) für die Jahre 2025-2028 
als Bestandteil des Voranschlages 2024 mehrheitlich 
vom Gemeinderat beschlossen.  
Einbringung von IKZ-Mitteln 2022 in die Kärntner 
Holzstraße
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass noch IKZ-Mittel 
in der Höhe von € 8.201,00 aus dem Jahr 2022 übrig sind. 
Es ist möglich, € 5.000,00 dieser Mittel in die Holzstraße 
einzubringen. Die im Jahr 2022 umgesetzten Vorhaben 
aus Holz wurden bei der Holzstraße eingereicht und hat 
auch schon die Begutachtung stattgefunden, das Geld 
sollte demnächst fließen. Im Gemeindevorstand wurde 
besprochen, ob die restlichen IKZ-Mittel in der Höhe 
von € 3.201,00 für die Errichtung der gegenseitigen Not-
wasserversorgung mit Ferndorf gebunden werden sol-
len. Es ist aber noch nicht sicher, ob diese Mittel dafür 
verwendet werden dürfen, ein diesbezüglicher Bespre-
chungstermin mit Herrn LR Fellner wird noch folgen.  
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass € 5.000,00 der IKZ-Mittel aus dem Jahr 2022 in 
die Holzstraße eingebracht werden und € 3.201,00 der 
IKZ-Mittel 2022 für die gegenseitige Notwasserver-
sorgung mit Ferndorf gebunden werden. 
Festlegung der Beiträge und Gebühren für das Jahr 
2024 
Nachstehend sind die Gebühren des Jahres 2024 dar-
gestellt: Es wird festgehalten, dass alle Gebühren, die 
bereits mit den Verordnungen (für Gebührenhaushalte) 
beschlossen wurden, nicht angeführt sind und weiter-
hin Gültigkeit haben.

Schikurs-, Wien-, Schulsport- und Sprachwochenbei-
hilfe für schulpflichtige Kinder  bei einem Kind  € 40,00 

bei zwei Kindern € 50,00 
bei drei Kindern  € 60,00  

Buchleihgebühren pro Buch von € 3,00 

Die Tarife für den Wirtschaftshof wurden gemäß 
dem Erlass des Amtes der Kärntner Landesregierung 
25.04.1983, Zl. 3-Gem-575/1/83 berechnet und lauten 
für das Jahr 2024, wie folgt:  
Verrechenbarer  Stundensatz je Arbeiter für Vergütungen 
innerhalb der Verwaltungszweige und Fremdleistungen  
  € 38,00  
Der Zeltverleih beträgt € 100,00 zusätzlich der benötig-
ten Arbeitsstunden von den Arbeitern und ohne der Kos-
ten für das Hebegerät, welches für die Aufstellung benö-
tigt wird. Dieses Gerät ist, wenn nötig, vom jeweiligen 
Verein selbst zu besorgen.  Diese Gebühr gilt in der Ge-
meinde und zwar solange man am Asphalt fahren kann, 
denn wenn oben weiter auf einer Alm ein Zelt aufgestellt 
wird, müssen € 50,- aufgeschlagen werden. Außerdem 
werden die Zelte nur für die Dauer einer Veranstaltung 
verliehen, wobei diese nur während der Arbeitszeit der 
Gemeindearbeiter auf- oder abgebaut werden können. 
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Bei der Verleihung der Zelte werden die Vereine den 
Privatpersonen vorgezogen. Das Zelt wird außerhalb 
des Gemeindegebietes nicht verliehen. Sollte nunmehr 
jemand selbst genug Arbeiter zur Verfügung stellen kön-
nen, so verringern sich natürlich die Arbeitsstunden und 
somit der Gesamtbetrag für den Zeltverleih. 

Mieten im Kulturhaus 
Geburtstagsfeiern und sonstige private Feiern mit 
Saal:  € 130,00 Geburtstagsfeiern und sonstige 
private Feiern ohne Saal:          €   90,00   
Veranstaltungen mit Saal:         € 218,00
Veranstaltungen ohne Saal:      € 145,00 

Geburtstagsfeiern und Hochzeiten im Kulturhaus 
für Auswärtige  

€ 250,00  
Sonstige Benützung von gemeindeeigenen Gebäuden 
für Auswärtige:   € 10,00 pro Benützung  
Kaution für Gemeindeschlüssel € 200,00  
Schwarz/weiß-Kopien (inkl.80g- Papier) 

•	 A4: € 0,10 
•	 A3: € 0,20 

Farbkopien (inkl. 80g-Papier) 
•	 A4: € 0,20 
•	 A3: € 0,40 

Selbstbereitstellung des Papiers: 
• die Hälfte der angegebenen Kopiergebühren 

Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass es gegenüber 
dem Jahr 2023 keine Veränderungen gibt und ergänzt, 
dass die Gebührenhaushalte in eigenen Verordnungen 
geregelt sind. 

Die Festlegung der Beiträge und Gebühren für das Jahr 
2024 wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Neubestellung eines Ersatzmitgliedes in den Re-
gionalverband SpittalMillstättersee-Lieser-Malta-
Nockberge 
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass eine Neubeset-
zung notwendig ist, da Herr Erwin Possegger alle seine 
Funktionen zurückgelegt hat und schlägt als neues Er-
satzmitglied Herrn GR Jakob Brückler vor. 

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass als Ersatzmitglied in den Regionalverband Spit-
tal-Millstättersee-Lieser-Malta-Nockberge statt Herrn 
Erwin Possegger Herr GR Jakob Brückler bestellt wird.

Neubestellung eines Ersatzmitgliedes in die Stadt-
Umland Regionalkooperation Villach 
Der Vorsitzende führt aus, dass eine Neubesetzung not-
wendig ist, da Herr Erwin Possegger alle seine Funk-
tionen zurückgelegt hat und schlägt als neues Ersatz-

mitglied Herrn GR Jakob Brückler vor. 

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass als Ersatzmitglied in die Stadt-Umland Regional-
kooperation Villach statt Herrn Erwin Possegger Herr 
GR Jakob Brückler bestellt wird. 

Auftragsvergabe an citiesapp zur Umstellung der 
Homepage der Gemeinde Fresach 
 Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass wir von der 
Firma citiesapp ein Angebot für die neue Homepage 
erhalten haben. Wir haben uns im Gemeindevorstand 
aufgrund der angespannten finanziellen Situation da-
rauf verständigt, diesen Tagesordnungspunkt von der 
Tagesordnung abzusetzen und zu einem späteren Zeit-
punkt darüber zu entscheiden. 

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen 
dieser Tagesordnungspunkt „Auftragsvergabe an ci-
tiesapp zur Umstellung der Homepage der Gemeinde 
Fresach“ von der Tagesordnung abgesetzt wird. 

Auftragsvergabe für die Umrüstung der Telekommu-
nikationsleistungen der Gemeinde Fresach 
Da es immer wieder zu Problemen mit der Telekom-
munikationsanlage der Gemeinde Fresach kommt und 
es hier auch ein kleines Einsparungspotenzial gibt, 
wurden seitens der HMP BeratungsGmbH Angebote 
für die Umstellung eines Großteils der Telekommuni-
kationsanlage ausgeschrieben. Als Bestbieter ging bei 
der Ausschreibung DREI hervor, es gibt hier über den 
Zeitraum von 60 Monaten ein Einsparungspotenzial in 
der Höhe von rund € 2.500,00 netto. 
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass die Umrüstung der Telekommunikationsleistun-
gen der Gemeinde an die Firma Hutchison DREI Aust-
ria GmbH, auf Grundlage des vorliegenden Angebotes 
erteilt wird.

Auftragsvergabe Verfahrensbegleitung des Vorha-
bens „Adaptierung Gemeindeeinrichtungen“ 
Für das Vorhaben des Umbaues des Kindergartens, des 
Kulturhauses, des Bauhofes und der Feuerwehren sind 
umfangreiche Vorarbeiten notwendig. Um die Um-
setzbarkeit sowie die Finanzierbarkeit beurteilen zu 
können, bedarf es einer professionellen Planung und 
Verfahrensbegleitung. Für diesen Teil des Vorhabens 
werden seitens des Landes Kärnten die Kosten zu 50% 
gefördert. Daraufhin wurde mit Herrn DI Peter Nageler 
Kontakt aufgenommen und hat dieser ein Angebot 
übermittelt. Die Kosten belaufen sich, exklusive eines 
Architektenwettbewerbs, auf € 35.280,00. Dabei han-
delt es sich aufgrund des Umstandes, dass sämtliche BZ 
für das Jahr 2024 für die operative Gebarung gebunden 
werden mussten, um eine unbedeckte Investition.  
Es wird vom Gemeinderat mehrheitlich beschlossen, 
dass der Auftrag der Verfahrensbegleitung des Vorha-
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bens „Adaptierung Gemeindeeinrichtungen“ an Herrn 
DI Peter Nageler / Architektur und Projektentwicklung, 
auf Grundlage des vorliegenden Angebotes, zu einem 
Bruttopreis in der Höhe von € 35.280,00 erteilt wird. 

Auftragsvergabe Planungsleistungen Neugestal-
tung Dorfplatz Fresach
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass bei der letzten 
Gemeinderatssitzung die Erneuerung des Brunnens auf 
der Tagesordnung war und entschieden wurde, dass ein 
Gesamtkonzept erstellt werden soll. Im Gemeindevor-
stand wurde nun entschieden, dass aufgrund der an-
gespannten finanziellen Situation die Erstellung eines 
Gesamtkonzeptes um zumindest ein Jahr verschoben 
werden sollte. Die € 5.000,00 Preisgeld aus dem Wett-
bewerb verfallen nicht und können auch zu einem spä-
teren Zeitpunkt angefordert werden. 

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass der Tagesordnungspunkt „Auftragsvergabe Pla-
nungsleistungen Neugestaltung Dorfplatz Fresach“ von 
der Tagesordnung abgesetzt und zu einem späteren Zeit-
punkt wieder in die Tagesordnung aufgenommen wird. 
Ankauf von Atemschutzausrüstung für die FF-Fresach 
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass es sich auch hier 
um eine unbedeckte Investition handelt, welche wir 
aber in Abstimmung mit der Revision trotzdem tätigen 
dürfen. Die Kosten der Gemeinde belaufen sich nach 
Abzug der Förderung auf € 8.589,73. 

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass den Ankauf der Atemschutzausrüstung für die FF-
Fresach, wie in der Bestellung der Atemschutzwerk-
stätte vom 04.10.2023 aufgelistet, die Zustimmung er-
teilt wird.

Angebot PSC für k5-Next 
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass es sich hier-
bei um eine Softwareumstellung handelt, die in den 
nächsten Jahren jedenfalls gemacht werden muss. Im 
nächsten Jahr finden 2 Wahlen statt und bringt die Um-
stellung Erleichterungen bei der Abwicklung dieser 
Wahlen. 

Die Umstellung auf k5-Next durch die Firma PSC, auf 
Grundlage des vorliegenden Angebotes wird vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen. 

Auftragserteilung Wildbachbegehung 2024 
Da die Unwetterereignisse immer häufiger auftreten, 

wäre es für die Gemeinde Fresach von Vorteil, wenn in 
Zukunft die Wildbachbegehungen durch einen Profes-
sionisten durchgeführt werden würden. Daher wurden 
2 Angebote eingeholt, wobei das Angebot der Firma 
Waldberatung Mikula deutlich günstiger ist.

Es wird vom Gemeinderat mehrheitlich beschlossen, 
dass die Auftragsvergabe an die Firma Waldberatung 
Mikula erfolgt. 

Auftragsvergabe für Eintrittskarten für den Holz-
straßenkirchtag 2024
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass im Holzstraßen-
komitee bereits einige Dinge besprochen und orga-
nisiert wurden. Nun müssen die diesbezüglichen Be-
schlüsse gefasst werden. Für die Eintrittskarten wurden 
2 Angebote eingeholt. Die Entwürfe wurden an das 
Holzstraßenkomitee ausgeschickt und war die einhelli-
ge Meinung, dass der Entwurf von Herrn Daniel Kofler 
attraktiver ist. 

Die Auftragsvergabe für die Eintrittskarten für den 
Holzstraßenkirchtag 2024 an die Firma Tischlerei Kof-
ler Klaus, auf Grundlage des vorliegenden Angebotes 
in der Variante Sperrplatte Buche 4 mm, wird vom Ge-
meinderat mehrheitlich beschlossen.

Auftragsvergabe für das Kassensystem für den 
Holzstraßenkirchtag 2024 
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass die Werkskapel-
le Ferndorf ein Angebot für Ordermans übermittelt hat. 
Inkludiert sind in diesem Angebot auch 2 Techniker 
sowie 4 bis 6 Kellner. Er ist der Meinung, dass das für 
den Holzstraßenkirchtag unumgänglich ist. 

Die Auftragsvergabe für das Kassensystem für den 
Holzstraßenkirchtag 2024 wird an die Werkskapelle 
Ferndorf, auf Grundlage des vorliegenden Angebotes 
einstimmig vom Gemeinderat beschlossen.

Auftragsvergabe für das Zelt für den Holzstraßen-
kirchtag 2024
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass 2 Angebote für 
das Zelt eingeholt wurden, wobei das Angebot der Fir-
ma Zeltverleih Lungauer mit € 9.144,00 günstiger als 
jenes der Firma Zeltverleih Bister mit € 11.323,00 ist. 

Der Auftrag für den Zeltverleih beim Holzstraßen-
kirchtag 2024 wird vom Gemeinderat einstimmig an 
die Firma Lungauer Zeltverleih GmbH aufgrund des 
vorliegenden Angebots vergeben. 
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Spielvertrag mit „Fegerländer“ für den Holzstraßen-
kirchtag 2024
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass für die musikali-
sche Umrahmung des Holzstraßenkirchtages neben dem 
Singkreis Fresach und der Kleinkirchheimer Bauernmu-
sik auch die Fegerländer sorgen sollen. Die Kosten für die 
Fegerländer belaufen sich auf € 4.500,00. 

Dem vorliegenden Spielvertrag mit den Walter Grechenig 
& seine Fegerländer wird vom Gemeinderat einstimmig 
die Zustimmung erteilt. 

Angebot  der  Kleinkirchheimer  Bauernmusik für den 
Holzstraßenkirchtag 2024
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass die Kleinkirchhei-
mer Bauernmusik € 1.500,00 für 3 Stunden Spielzeit ver-
langen. Dem vorliegenden Angebot der Kleinkirchheimer 
Bauernmusik für die musikalische Umrahmung des Holz-
straßenkirchtages 2024 wird vom Gemeinderat einstim-
mig die Zustimmung erteilt. 

KEM Unteres Drautal Weiterführungsphase 2 (2024-
2027) - Absichtserklärung zur Kofinanzierung
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde einstimmig 
der Grundsatzbeschluss gefasst, dass sich die Gemeinde 
Fresach an der Weiterführung der KEM beteiligen wird. 
Nunmehr geht es um den Beschluss der Übernahme des 
Kofinanzierungsanteiles in der Höhe von € 6.046,76 für 
drei Jahre. Dieser Beitrag kann durch die Erfüllung von 
Bonusmaßnahmen noch auf insgesamt € 3.628,04 verrin-
gert werden. Die Bonusmaßnahmen werden im nächsten 
Tagesordnungspunkt behandelt.  
Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, dass 
der Absichtserklärung zur Kofinanzierung der KEM Unte-
res Drautal Weiterführungsphase 2 (2024-2027) die Zu-
stimmung erteilt wird.   
KEM-Unteres Drautal Weiterführungsphase 2 (2024 - 
2027) - Bonusmaßnahmen der Gemeinde Fresach
Der Vorsitzende führt aus, dass für die Gemeinde Fresach 2 
Bereiche für eine Bonusmaßnahme in Frage kommen, das sind 
der Beitritt zu einer Energiegenossenschaft und die Einführung 
einer 30 km/h Beschränkung im Ortsgebiet Fresach. Die Grün-
dung der Energiegenossenschaften durch die Raiffeisenlandes-
bank wird erst im ersten Quartal 2024 gestartet, da man sich 
die Jahresabschlüsse für das Jahr 2023 ersparen wollte. Für die 
Einführung der 30 km/h Beschränkung im Ortsgebiet Fresach, 
mit Ausnahme der L40, wurde bereits ein verkehrstechnisches 
Gutachten erstellt und an die BH Villach-Land übermittelt. 
Hierzu gibt es aber noch keine Rückmeldung. Die Maßnahme 
soll nach der Freigabe durch die BH umgesetzt werden. 

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, dass im 
Rahmen der KEM Unteres Drautal Weiterführungsphase 2 
(2024-2027) der Bonus-Maßnahme „Temporeduktion im 
Ortsgebiet Fresach, mit Ausnahme der L40, auf 30 km/h“ die 
Zustimmung erteilt wird.

Weiterführung der KLAR! Nockregion
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass die KLAR! No-
ckregion uns in vielen Bereichen unterstützt, auch bei der 
Umsetzung des Vorhabens „Barrierefreie Gestaltung der 
Krebsenwandermeile Fresach“. Durch die Umsetzung 
einer Bonusmaßnahme kann der Beitrag der Gemeinde 
Fresach vermindert werden. 

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, dass 
die Weiterführung der KLAR! Nockregion und der Leis-
tung des Kofinanzierungsbeitrages sowie der Umsetzung 
der Bonusmaßnahme „Barrierefreie Gestaltung der Krebs-
enwandermeile Fresach“, als Beitrag zur Erhaltung der 
Biodiversität, die Zustimmung erteilt wird. 

Installierung einer Steuerungsgruppe für das Vorha-
ben „Adaptierung Gemeindeeinrichtungen“
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass der Steuerungsgrup-
pe die Gemeindevorstandsmitglieder, der Amtsleiter, Herr 
DI Elias Molitschnig von der Abteilung 3, Herr Mag. (FH) 
Reinhold Pobaschnig von der Abteilung 3 sowie Herr DI 
Erich Fercher von der Abteilung 2 angehören sollen. 

Die Einrichtung einer Steuerungsgruppe, bestehend aus 
den Gemeindevorstandsmitgliedern, der Amtsleitung, 
Herrn DI Elias Molitschnig (Abteilung 3), Mag. (FH) 
Reinhold Pobaschnig (Abteilung 3) und Herrn DI Erich 
Fercher (Abteilung 2), für das Vorhaben „Adaptierung Ge-
meindeeinrichtungen“ wird vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. 

Nachmittagsbetreuung in der Volksschule Fresach 
in Form einer Ganztagesschule  ab dem Schuljahr 
2024/2025 
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass in Kärnten die 
Ganztagesschulen forciert werden. Diesbezüglich hat 
auch eine gemeinsame Besprechung mit der Volksschul-
direktorin, Herrn Böhm von der Bildungsdirektion und 
der Schulinspektorin stattgefunden. Die Vorgaben für eine 
GTS haben sich deutlich gelockert, nun können die Kinder 
bereits nach der Lernstunde abgeholt werden. Es müssen 
zudem nur mehr 10 Kinder an mindestens 3 Tagen der 
Woche anwesend sein. Damit eine GTS eingeführt werden 
kann, bedarf es der verbindlichen Zustimmung der Eltern 
bis spätestens Ende März. Daher wird Ende Jänner 2024 
ein Elternabend stattfinden, sofern heute der Beschluss für 
eine GTS gefasst wird. 

Die Einrichtung der Nachmittagsbetreuung in der Volks-
schule Fresach in Form einer Ganztagesschule ab dem 
Schuljahr 2024/2025 wird vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. Die Elternbeiträge pro Monat für 3 Tage pro 
Woche € 75,00 und € 60,00 für das Essen, für 5 Tage pro 
Woche € 100,00 plus € 100,00 für das Essen werden vom 
Gemeinderat einstimmig festgesetzt. 
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Grundsatzbeschluss - Umstellung auf Funk-Wasser-
zähler 
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass ein Angebot für 
Funk-Wasserzähler eingeholt wurde, da es immer wieder 
zu Problemen bei der Ablesung gekommen ist, weil entwe-
der falsch abgelesen wurde oder es irgendwo einen großen 
Wasserverlust gegeben hat. Bei einem ungewöhnlichen 
Verbrauch erhält die Gemeinde automatisch eine Warnung, 
sodass man darauf reagieren kann. Die Wasseruhren sind 
natürlich teurer, es wäre geplant die Uhren in den nächsten 
5 Jahren, wenn eine Uhr sowieso getauscht werden muss, 
zu tauschen. Es werden jedenfalls Mehrkosten anfallen, 
dafür sparen wir uns die Ausschickung der Ablesekarten. 

Es wird vom Gemeinderat einstimmig der Grundsatzbe-
schluss gefasst, dass die Umstellung auf Funk-Wasserzäh-
ler erfolgt. 
Förderungsvertrag mit dem Evangelischen Diözesan-
museum Fresach zur Abrufung von BZ a.R.
Als Voraussetzung für die Abrufung von „Kirchen-BZ“ 
wird seit einigen Jahren vom Amt der Kärntner Landesre-
gierung der Abschluss eines Förderungsvertrages zwischen 
der Gemeinde und einer kirchlichen Institution gefordert. 

Der vorliegende Fördervertrag mit dem Evangelischen Di-
özesanmuseum Fresach wird vom Gemeinderat einstim-
mig beschlossen. 

Antrag auf Beförderung der Pflichtkindergartenkin-
der mit dem Schülerbus 
Bereits am 30.06.2022 wurde aufgrund des Gemeinderats-
beschlusses vom 29.04.2022 eine Resolution beim Amt 
der Kärntner Landesregierung eingebracht. Nunmehr gilt 
es zu entscheiden, ob diese Resolution im Namen des Ge-
meinderates erneut eingebracht werden soll. 

Es wird vom Gemeinderat mehrheitlich beschlossen, dass 
die im Jahr 2022 versendete Resolution an die Kärntner 
Landesregierung erneut versendet und so wieder in Erin-
nerung gerufen wird.

Ansuchen um Übernahme einer privaten Wasserlei-
tung in das öffentliche Eigentum
Hierzu führt der Vorsitzende aus, dass der Gemeinderat 
bereits einen diesbezüglichen Beschluss gefasst hat. Der 
Eigentümer der privaten Wasserleitung fragt nun nochmals 
nach, ob nicht er die Anschlussgebühren einheben kann. 
Das ist jedoch aufgrund der rechtlichen Vorgaben nicht 
möglich. Im Gemeindevorstand hat man sich einstimmig 
darauf verständigt, dass der Beschluss des Gemeinderates 
vom 05.10.2022 aufrecht bleiben soll. 

Es wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
dass dem Ansuchen um Übernahme einer privaten 
Wasserleitung in das öffentliche Eigentum nur in dem 
bereits in der Gemeinderatssitzung vom 05.10.2022 in 
dieser Angelegenheit beschlossenen Ausmaß entspro-
chen werden kann.

n  Sehr erfolgreicher Besuch bei Landesrat 
Ing. Daniel Fellner

Am 14. Feber 2024 reiste Bürgermeister Ing. Gerhard 
Altziebler gemeinsam mit AL Mag. Gerd Bürger und 
Finanzverwalterin Chiara Steiner, BA MA nach Kla-
genfurt zu LR Ing. Daniel Fellner. In einem fachlich 
sehr gut fundierten und klimatisch sehr angenehmen 
Gespräch wurde die Situation der Gemeinden in ver-
schiedensten Bereichen besprochen. 

Positiv angemerkt wurde von seiner Seite der Spar- 
wille der Gemeinde Fresach in den letzten Jahren. Dies 
war auch mitausschlaggebend, dass es uns gemeinsam 
gelungen ist, die Finanzierung für die Errichtung ei-
ner Kindertagesstätte und den Umbau des bestehenden 
Kindergartens, aufzustellen.

Besonders erfreulich ist, dass wir im Zuge dieser Ver-
handlungen für dieses Vorhaben von LR Ing. Daniel 
Fellner eine Summe von € 200.000,00 außerhalb des 
Budgetrahmens zugesichert bekommen haben. Neben 
dieser Summe, die nicht zurückgezahlt werden muss, 
konnten für kleinere Maßnahmen noch ca. € 20.000,00 
gesichert werden. 

Wir bedanken uns auf diesem Wege bei Landesrat 
Ing. Fellner für die tolle Unterstützung und freuen uns 
schon jetzt auf den hoffentlich gemeinsam stattfinden-
den Spatenstich.  
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n  Wasserentnahme aus 
der Gemeindewasserleitung 
Um Schwierigkeiten und Engpässe bei der Wasser-
versorgung zu vermeiden, ist die Befüllung der Pools 
mindestens 3 Tage im Vorhinein im Gemeindeamt zu 
beantragen. Nicht gemeldete und unkontrollierte Be-
füllungen von Pools können zu großen Problemen bei 
der Wasserversorgung führen. Somit kann vorher ge-
prüft werden, ob der Hochbehälter voll genug ist.  Die 
Wasserentnahme darf ausschließlich über den Hausan-
schluss (Gartenwasserleitung) des gegenständlichen 
Objektes erfolgen. 

Sollte jemand Wasser aus einem unserer Hydranten be-
nötigen, ist dies gegen Voranmeldung im Gemeinde-
amt natürlich möglich. Das Öffnen und Schließen der 
Hydranten ist ausschließlich den Mitarbeitern der Ge-
meinde, sowie der Feuerwehr im Rahmen von Übun-
gen und Einsätzen gestattet. 

Grundsätzlich ist IMMER rechtzeitig vor einer größe-
ren Wasserentnahme aus der Gemeindewasserleitung 
bei der Gemeinde um Erlaubnis zu fragen. 

Wir ersuchen im Interesse aller Wasserbezieher um 
Einhaltung und Verständnis!

Gartenzählertausch gemäß Maß- und Eichgesetz
Wir möchten Sie auf die gesetzlich erforderliche Eich-
pflicht von ihrem Gartenzähler hinweisen.  Sofern 
Sie einen Subzähler (Gartenwasser etc.) installiert ha-
ben, der bei Verrechnung der Kanalgebühr in Abzug 
gebracht werden soll, sind Sie selbst laut Maß- und 
Eichgesetz (Eichintervall 5 Jahre) für den rechtzeitigen 
Austausch des Subzählers verantwortlich. Wir sind da-
her gezwungen, nicht geeichte Subzähler nicht in Ab-
zug zu bringen.

n LAG Nockregion
Kostenlose Beratung und schnelle 
Unterstützung für Eltern, Jugendli-
che, Lehrlinge und Betriebe

Als Lehrlings-Koordinatorin in der Nockregion stehe ich in 
Ihrer Gemeinde als direkte Ansprechpartnerin, Vermittlerin 
und Coach rund um das Thema Lehre und Berufsorientie-
rung zur Verfügung.

WER kann diese kostenlose Beratung in der Nockregion 
nutzen?

• Eltern und Jugendliche (auch Schulabbrecher)
Stärken und Interessen herausfinden, Berufsorientierung, 
absehbarer Schulabbruch, tägliche Herausforderungen, 
Praktikum, Lehrstellensuche etc.

• Lehrlinge
Herausforderungen im Betrieb oder zu Hause, Förderungen, 
Mobbing etc.

• Betriebe und AusbilderInnen
Unterstützung Ihrer Lehrlinge bei Herausforderungen, Be-
ratung UnternehmerInnen (Führung, Coaching, Personal-
entwicklung), Lehrlingssuche, Stelleninserate, Weiterbil-
dung der Lehrlinge, Förderungen

WIE läuft das ab?
•  Anruf oder Mail bei der Lehrlings-Koordinatorin,  

Claudia Platzner   
• Wir vereinbaren ein gemeinsames Gespräch und finden 
heraus, welche Unterstützung notwendig ist. Je nach Bedarf 
gibt es sofortige Hilfestellung von mir bzw. erfolgt unkom-
pliziert eine Kontaktaufnahme mit den weiteren ExpertIn-
nen in den guten und kostenlosen Beratungsstellen.

TIPP: gesammelte Informationen, 
Kontakte und Wissenswertes auf 
lehre-nockregion.at

Nach dem Motto „es gibt keine blö-
den Fragen“ freue ich mich auf eine 
Kontaktaufnahme!

Claudia Platzner 
0676 7789 167

n  Landesblumenschmuckbewerb
„27. Kärntner Blumenolympiade 2024“
Die Gemeinde Fresach nimmt auch heuer wieder 
an der Kärntner Blumenolympiade teil und bie-
tet den Blumenfreunden in unserer Gemeinde die 
Möglichkeit, ihre Blumenpracht einer Jury zu prä-
sentieren. 
Die Kinderblumenolympiade, die heuer schon zum 
19ten Mal durchgeführt wird, gibt es auch wieder. 
In der Sonderkategorie „Kinder & Garten“ wird so-
mit den Junggärtnern angeboten, an der Blumeno-
lympiade mit ihrem eigenen kleinen Gemüse- oder 
Blumengarten teilzunehmen.  

Wir möchten alle Interessenten bitten, sich bis 
längstens Freitag, den 31. Mai 2024 hieramts an-
zumelden. 

n   Entleerung Müllcontainer
Leider hat sich bei der letzten Ausgabe der Mittei-
lungsblattes im Dezember 2023 ein Fehler einge-
schlichen. Die Entleerung am 24.12.2024 ist Diens-
tag und nicht Mittwoch.

Mit der Bitte um Kenntnisnahme.
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n  Glasfaserausbau in Fresach
Der Gemeinderat der Gemeinde Fresach hat bereits in 
der Sitzung vom 28.04.2023 die Glasfasererschließung 
durch die Firma Speed Connect beschlossen. 
Die Planung ist derzeit im Laufen und sollte bis zum 
Sommer 2024 abgeschlossen sein. Sobald wir nähere 
Informationen betreffend Umsetzung und Baubeginn 
erhalten, werden wir diese sofort weitergeben. 

n  Information zur Vorschreibung der  
Tierseuchenfondsbeiträge

Die Liste der aktuellen Viehstückzahlen für die Vor-
schreibung der Tierseuchenfondsbeiträge wird im Mai 
im Gemeindeamt Fresach zur allgemeinen Einsicht 
aufliegen, wobei dort auch eventuelle Änderungen be-
kannt gegeben werden können.

In den darauffolgenden Monaten wird die Vorschrei-
bung der Tierseuchenfondsbeiträge in gewohnter Wei-
se erfolgen. 

n  Meldung der Bienenvölker

Gemäß § 5 Abs. 2 
des Kärntner Bie-
nenwirtschaftsge-
setzes (K-BiWG) 
sind die Bienen-
halter verpflichtet 
dem Bürgermei-
ster bis April den 

Standort, die Anzahl und sofern andere Bienenvöl-
ker als jene der Rasse „Carnica“ gehalten werden, 
die Rasse der Bienenvölker bekannt zu geben. 

Wir bitten die Bienenhalter, das Formular (liegt im 
Gemeindeamt auf) bis längstens 26. April 2024 hier-
amts abzugeben. 

n  Infoveranstaltung  
„Kälberverluste vermeiden“

Am 22. Feber 2024 fand im GH Zum Wirth eine Info-
veranstaltung zum Thema „Kälberverluste vermeiden“ 
mit dem Vortragenden Dr. Johannes Hofer vom Tier-
gesundheitsdienst statt. Es wurden wichtige Themen 
andiskutiert und neben dem fachlichen Teil fand auch 
ein reger Erfahrungs- und Meinungsaustausch statt. 
Ein herzliches Dankeschön an die Tierärzte Dr. Gütler, 
Dr. Paulitsch und Dr. Steiner für die Übernahme der 
Kosten für das leibliche Wohl. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden auch die Be-
samungsscheine für die Auszahlung der Samenkosten-
rückerstattung gezählt.  

www.hausundgartenservicewutte.at

HAUS- & GARTESERVICE RAPHAEL WUTTE

0664 / 91 37 260
Telefonnummer

Blumenweg 4,
9722 Töplitsch

Adresse

wutte.raphael@gmx.at
E-Mail

RASENMÄHENRASENMÄHEN

BAUMABTRAGUNGBAUMABTRAGUNG

HECKENSCHNEIDEN

OBSTBAUMSCHNITTOBSTBAUMSCHNITT

RASEN VERTIKUTIERENRASEN VERTIKUTIEREN

n Holz Krebsenwandermeile
Nachdem die Krebenswandermeile neu gestaltet wird, 
müssen auch die Hölzer der Holzstege weggeräumt  
werden. Sollte jemand Interesse an den Hölzern haben kann 
er sich bis 5. April 2024 im Gemeindeamt Fresach, Tel. 
04245 2060, melden. 

n Impressum 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Fresach. 
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Fresach,  
9712 Fresach, Dorfplatz 160. Verlag, Anzeigen und Druck: 
Santicum Medien GmbH,  Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach,  
T: 04242/30795, office@santicum-medien.at, www.santicum-medien.at
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n  Erfolgreicher Start der Weiterführungsphase II  
der Klima- und Energie-Modellregion Unteres Drautal

Das Untere Drautal setzt seinen wegweisenden Kurs 
in Richtung nachhaltiger Entwicklung fort, denn der 1. 
März 2024 markiert den erfolgreichen Start der Wei-
terführungsphase II der Klima- und Energie-Modellre-
gion. Die Freude darüber wird durch die einstimmige 
Zusage und Unterstützung aller fünf Unterdrautaler 
Gemeinden unterstrichen, die ihre Partnerschaft mit 
dem Klimafond Österreich für eine weitere Zusam-
menarbeit bekräftigt haben. 

Die Klima- und Energie-Modellregion im Unteren 
Drautal hat sich bereits als Vorreiterin in Österreich 
etabliert und sticht nicht nur in den Bereichen Photo-
voltaik-Ausbau, sondern auch im Bereich der nachhal-
tigen Mobilität hervor. Dieser positive Weg, der in den 
letzten Jahren zu klimafitten und nachhaltigen Gemein-
den geführt hat, wird nun mit voller Kraft fortgesetzt.

Eine entscheidende Rolle in dieser Phase wird Frau 
Mag. (FH) Katja Steinhauser übernehmen, die den bis-

herigen KEM-Manager, Herrn DI Horst Eizinger, ab-
lösen wird. Die Leistungen von Herrn DI Horst Eizin-
ger in den letzten drei Jahren waren herausragend und 
haben spürbar Früchte getragen. Mit großem Engage-
ment hat er die Weichen für eine nachhaltige Zukunft 
in der Region gestellt. Nun wird Frau Mag. (FH) Katja 
Steinhauser diese Erfolgsgeschichte mit viel Elan und 
Expertise weiterführen.

Frau Mag. (FH) Katja Steinhauser bringt umfassende 
internationale und nationale Erfahrungen im Projekt-
management mit. Als ehemalige Mitarbeiterin an der 
FH Kärnten war sie in verschiedenen Forschungspro-
jekten aktiv. Zudem hat sie als Umweltmanagement- 
und EMAS-Beauftragte wertvolle Erfahrungen gesam-
melt. Durch ihr zweites Masterstudium an der Alpen 
Adria Universität in Klagenfurt hat Frau Steinhauser 
Kernkompetenzen des Umwelt- und Energiemanage-
ments erworben, die sie nun bestmöglich in der Region 
Unteres Drautal einbringen möchte.

In ihrer neuen Funktion als KEM-Managerin wird die 
Millstätterin alle fünf Gemeinden bestmöglich unter-
stützen und als Ansprechperson für alle Bürger*innen 
sowie Interessensgruppen zur Verfügung stehen. Ihr 
Ziel ist es, die gesetzten Maßnahmen erfolgreich um-
zusetzen und die Region weiterhin auf dem Weg zu ei-
ner nachhaltigen und klimafitten Zukunft zu begleiten. 
Die Zusammenarbeit aller Beteiligten verspricht eine 
erfolgreiche und zukunftsweisende Fortführung der 
Klima- und Energie-Modellregion im Unteren Drautal.

Für weitere Informationen steht Frau Katja Steinhauser 
gerne zur Verfügung.

Kontakt:
Mag. (FH) Katja Steinhauser
Klima- und Energie-Modellregion
Unteres Drautal
Tel.Nr: 0664 / 355 2413
E-Mail: kem@unteres-drautal.at
Web: www.unteres-drautall.at

Die KEM-Managerin, Frau Mag. (FH) Katja Stein-
hauser mit Bürgermeister Ing. Gerhard Altziebler beim 
Gemeindebesuch in Fresach.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n  28. Kärntner Holzstraßenkirchtag  
in der Gemeinde Fresach

Unter dem Motto „Kraft durch Holz“ findet am Sonn-
tag, den 14. Juli 2024 in der Gemeinde Fresach der tra-
ditionelle Kärntner Holzstraßenkirchtag statt. 
Hier präsentieren die besten Wald- und Holzprofis un-
serer Region ihre Produkte zum Thema Wald-Holz-
Bauen-Wohnen und Energie. 
Es werden sehr viele Aussteller aus Nah und Fern er-
wartet.
Traditionell findet auch die Kärntner Waldarbeitsmei-
sterschaft 2024 mit vielen Disziplinen der praktischen 
Waldarbeit in Form spektakulärer Wettkämpfe statt. 
Wie immer eine großartige Show mit viel Spannung 
und Action für JUNG & ALT. Auch die Stihl Timber-
sports Show vom Team Waldsport Litzlhof darf nicht 
fehlen.
Die Einstimmung auf den diesjährigen Holzstraßen-
kirchtag wird in Form eines ORF-Radiotages aus un-
serer Gemeinde erfolgen und am Kirchtag selbst findet 
ein ORF Frühschoppen im Festzelt neben dem Kultur-
haus Fresach statt. Für die musikalische Umrahmung 
sorgen die „Fegerländer“, der „Singkreis Fresach“ und 
die „Kleinkirchheimer Bauernmusik“. 

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und die Ge-
meinde Fresach bedankt sich schon jetzt für die Unter-
stützung der Vereine und vielen freiwilligen Helfern. 
Im Festzelt wird es verschiedene warme Gerichte ge-
ben, während im Kulturhaus Kaffee und Kuchen an-
geboten wird, wofür wir viele Mehlspeisen benötigen. 
Wir wissen, dass es in Fresach sehr viele talentierte 
Bäckerinnen und Bäcker gibt, die wir herzlich bitten, 
für diese Veranstaltung eine Torte bzw. einen Kuchen 
zu spenden. 
Wer uns dabei unterstützen möchte, meldet sich bitte bis 
Freitag, den 31. Mai 2024 im Gemeindeamt Fresach. 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung kommt den Fresa-
cher Vereinen zugute. 

n  Informationen aus dem Bauamt 
Sämtliche Bautätigkeiten sind der Gemeinde Fresach 
mitzuteilen bzw. ist um Erteilung einer Baubewilli-
gung anzusuchen.  

Die Kärntner Bauordnung 1996 idgF unterscheidet 
zweierlei Bauvorhaben:

1. gem. § 6 K-BO idgF: baubewilligungspflichte 
Vorhaben
Sofern es sich nicht um ein mitteilungspflichtiges Vor-
haben nach § 7 handelt, bedarf es einer Baubewilli-
gung der Baubehörde.

2.  gem. § 7 K-BO idgF: bewilligungsfreie, mittei-
lungspflichtige Vorhaben

Bewilligungsfreie Vorhaben unterliegen der Mittei-
lungspflicht und sind vor Beginn der Ausführung der 
Behörde schriftlich mitzuteilen. 

Auch ein mitteilungspflichtiges Vorhaben muss unter 
anderem folgenden Anforderungen entsprechen und 
sind Sie selbst für die Einhaltung verantwortlich: 

• Flächenwidmungsplan 
• Bebauungsplan 
• Orts- und Landschaftsbild 
• Verbindung zu einer öffentlichen Fahrstraße 
• Wasserversorgung 
• Abwasserbeseitigung 
•  Kärntner Bauvorschriften, Kärntner Bautechnikver-

ordnung und somit OIB-Richtlinien 
•  Verwendung von Bauprodukten, die dem Kärntner 

Bauproduktegesetz entsprechen 
• Kärntner Straßengesetz 

Es wird darauf hingewiesen, dass für Ihr mittei-
lungspflichtiges Vorhaben eventuell zusätzliche 
Anschlussgebühren (Wasser- bzw. Kanalanschluss-
beitrag) anfallen, welche von der Abgabenbehörde ge-
sondert zur Vorschreibung gebracht werden! 

Sie werden ersucht die gesetzlichen Vorgaben zu wah-
ren und im Zweifelsfall sich umgehend mit der Ge-
meinde Fresach in Verbindung zu setzen. Im Sinne 
von Transparenz und Bürgerservice stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung und beraten Sie dahingehend. Je-
doch muss auch darauf hingewiesen werden, dass der 
Bürgermeister als Baubehörde erster Instanz verpflich-
tet ist, Missstände (nichtgemeldete Bauvorhaben, von 
der Bewilligung/Mitteilung abweichende Bautätigkeit 
udgl.) umgehend nach Kenntnisnahme mittels Anzei-
ge an die Strafbehörde der Bezirkshauptmannschaft 
Villach-Land weiterzuleiten.
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n   Gemeindeskimeisterschaften 2024
Bei hervorragenden Wetterbe-
dingungen fanden heuer die 
Gemeindeskimeisterschaften 
am 3. Feber erstmals am Gol-
deck statt. 

Im Ziel wurden die Kinder mit 
einer Schoko und die Erwach-
senen mit einem „Schnapserl“ 
von Herrn Bürgermeister Ing. 
Gerhard Altziebler und Frau 
Patrizia Barzauner empfan-
gen. Erst bei der Siegereh-
rung im Kulturhaus Fresach  
wurden dann die Gruppen und Tagessieger bekannt 
gegeben. Die Siegerehrung wurde von Herrn Bürger-
meister Ing. Gerhard Altziebler, dem Obmann des SC 
Fresach, Herrn Alfred Unterdorfer und Sprecher Chri-
stian Walder vorgenommen.   

Herzliche Gratulation an die Gemeindemeisterin Marie 
Glanznig und den Gemeindemeister Florian Walder.

Beim durchführenden Verein, dem SC Fresach, 
möchten wir uns recht herzlich für die hervorragen-
de Abwicklung des Rennens und die Bereitschaft die 
Gemeindeskimeisterschaften gemeinsam mit den 
Clubmeisterschaften durchzuführen.

n  News der Volkstanzgruppe Fresach 
Wir haben die Wintermonate gut genutzt, um zahlreiche 
neue Tänze zu erlernen und vorhandene zu perfektionie-
ren. Schaut vorbei und überzeugt euch selbst bei der Bür-
gerversammlung am 12.04.2024 im Kulturhaus Fresach. 
„Wir gfrein uns auf eich!“

In Zusammenarbeit mit anderen Volkstanzgruppen aus 
Kärnten haben wir eine Idee umgesetzt: Gemeinschafts-
proben! Etwa alle 3-4 Monate kommen wir zusammen, 
um gemeinsam zu tanzen und uns auszutauschen. Es 
haben bereits drei dieser Proben stattgefunden, bei de-
nen der Spaß immer im Vordergrund stand!

Am Freitag, den 8.3.2024, organisierten wir die Probe, 
beteiligte Vereine mit ca. 70 Teilnehmer/innen waren 
die VTG Krems, VTG Hermagor, VTG Wabelsdorf, 
VTG Görtschitztal, VTG Lindwurm, VTG Millstätter-
see-Seeboden, VTG Lendorf und die Staffbuam und 
Diandlen! Es war ein sehr unterhaltsamer Abend und 
wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Mal.

Um es gemeinsam wieder einmal so richtig krachen 
zu lassen, haben wir etwas Besonderes geplant. Seid 
gespannt! Nähere Infos folgen. In Kürze wird es auch 
für diejenigen, die das Tanzen erlernen möchten, eine 
Gelegenheit geben.

Mit tänzerischen Grüßen
Eure Volkstänzer
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n    Trachtengruppe Fresach
Eine fast 40-jährige Ära geht zu Ende. Hiermit geben 
wir offiziell bekannt, dass wir unseren Verein mit De-
zember 2023 freiwillig aufgelöst haben. Nach reifli-
chen Überlegungen mussten wir uns für diesen Schritt 
entscheiden. Es tut uns allen außerordentlich leid, dass 
wir unsere Gruppe nicht weiterführen können. Aber 
aus alters- und krankheitsbedingten Gründen wurde 
die Durchführung und Teilnahme an vielen Veranstal-
tungen für uns immer schwieriger.

Unser Verein wurde im Jahre 1985 gegründet und viele 
unserer Mitglieder fertigten sich ihre Drautaler Fest-
tagstracht in einem darauffolgenden Nähkurs selbst 
an. Und mit großer Freude und Stolz wurde die schö-
ne Tracht bei vielen kirchlichen und kulturellen Festen 
getragen. All die Jahre über wurde fleißig genäht, ge-
bastelt, vieles vorbereitet für eine Trachtenschau, Dich-
terlesung, Handarbeitsausstellungen, Vorträge zum 
Thema Gesundheit, Muttertagsfeiern, Jubiläumsfeiern, 
immer wieder in Zusammenarbeit mit Kindergarten 
und Volksschule und den örtlichen Vereinen. Ausflüge 
und Wanderungen waren ebenso im Programm sowie 
die unentgeltliche Pflege und Bepflanzung des Blu-
menbeetes vor dem Gemeindeamt.

Beim Schmankerlfest war unser Dabeisein selbstver-
ständlich und einen Adventmarkt haben wir auch über 
viele Jahre abgehalten. Mit den Erlösen aus solchen 
Veranstaltungen konnten wir immer wieder Viele un-
terstützen, vor allem Kindergarten und Volksschule, 
zuletzt auch die vom Hochwasser Geschädigten in 
Kärnten. Dafür bedanken wir uns bei allen Gemeinde-
bürgern sehr herzlich für ihre Besuche.

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Obfrauen: 

Frau Monika Tscharnuter  1985 – 1991
Frau Herma Bernsteiner 1991 – 2004
Frau Gertrud Glanznig 2004 – 2009
Frau Gerlinde Schützelhofer  2009 – 2023

Ein großer Dank geht natürlich an all unsere Mitglieds-
frauen und ihre Angehörigen, denn nur mit ihrem Ein-
satz und ihrer Hilfe konnten wir vieles erreichen.

Es wäre wünschenswert, wenn sich wieder junge Men-
schen in unserer Gemeinde für die Gründung eines 
Trachtenvereines entschließen könnten. Gerne würden 
wir sie mit Rat und Tat unterstützen.

Trachtengruppe Fresach
Gerlinde Schützelhofer (Obfrau)

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at
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n   Der SC Fresach berichtet
Bei traumhaftem Wetter mit frühlingshaften Tempera-
turen konnten wir unsere Schikurse unfallfrei auf der 
Gerlitzen durchführen. 

Unsere Schiinstruktoren lernten beim Anfängerschi-
kurs 26 Schihaserln vom 26.12.-28.12.2023 das Schi-
fahren. 
Einige der Kinder standen das erste Mal auf den Schier 
und meisterten das Pizzastück schon in kürzester Zeit. 
Einige Kinder versuchten ihr Können vom Vorjahr 
zu verbessern und konnten schon zum Tellerlift. Am 
28.12. durften unsere Kinder den Eltern, Großeltern, 
Onkel und Tanten beim Abschlussrennen zeigen, was 
sie gelernt haben. 

Der Fortgeschrittenen-Schikurs mit 51 Kindern fand 
von 26.12. bis 29.12.2023 statt. 
Unsere Schiinstruktoren und freiwilligen Helfer haben 
sich in der Edelweißhütte gestärkt. Wir möchten Alex 
Joven und seinem Team einen herzlichen Dank aus-
sprechen für die ausgezeichnete Verpflegung während 
unserer Skikurse.

Beim Abschluss beider Schikurse durfte natürlich der 
BINO-BÄR nicht fehlen! 

Ein besonderer Dank gebührt unseren Schiinstruktoren 
und freiwilligen Helfern, für ihre Zuverlässigkeit und 
ihren Zusammenhalt, ohne die die Durchführung der 
Skikurse nicht möglich gewesen wäre. Wir möchten 
auch der Skischule Gerlitzen und den Bergbahnen Ger-
litzen unseren herzlichen Dank aussprechen!
Die Clubmeisterschaften 2024 mit ca. 100 Startern 
konnten bei hervorragendem Wetter und besten Pisten-
bedingungen am 3. Februar 2024 am Goldeck durch-
geführt werden.

Wir gratulieren unserer Clubmeisterin Marie-Christin 
Zorec sowie unserem Clubmeister Sebastian Walder 
ganz herzlich, natürlich auch allen KlassensiegerInnen. 
Wir bedanken uns nochmals bei allen Teilnehmern, 
bei der Gemeinde Fresach, sowie bei den Bergbahnen 
Goldeck und beim SGS Spittal/Drau. Die Siegerehrung 
fand im Kulturhaus Fresach statt. 

Herzlichen Dank unseren Preissponsoren GH Zum 
Wirth, Holzernte Georg Moser und Martin Moser. 
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Fresacher Fasching mal anders
Unter dem Motto „Winterzauber“ stand der heuri-
ge Fasching in Fresach. Beim Umzug am Nachmit-
tag begleitete uns wieder die Gemeindemusikkapelle 
Feistritz/Drau. Am Nachmittag sorgten Irene, Nata-
lie und Doris im Kulturhaus mit viel Spiel und Spaß 
für die Unterhaltung der Kinder. Ihr habt das wieder 
toll gemacht! Herzlichen Dank an die Trachtengruppe 
Fresach, welche uns die Preise für die Lose gesponsert 
hat. Der schon traditionelle gemeinsame Ballonstart 
durfte natürlich auch nicht fehlen.  
Aufgrund bestimmter Umstände haben wir dieses Jahr 
erstmals keine Abendveranstaltung durchgeführt. Un-
sere zukünftige Vision ist es, einen bunten und fröh-
lichen Faschingssamstag in Fresach zu gestalten, der 
sowohl für Kinder als auch für Erwachsene ein Ver-
gnügen ist und mit einem gemütlichen Ausklang endet. 
Wir würden uns außerordentlich freuen, wenn noch 
mehr Erwachsene sowie örtliche Vereine und Gruppen 
maskiert am Umzug teilnehmen würden.

Gemeinsam fit und schlau mit Beweg dich schlau!

Das Programm zielt darauf ab, die Kinder in ihrer Frei-
zeit zu motivieren, sich mehr und vor allem richtig und 
schlau zu bewegen.

Wir haben dies zum Anlass genommen und nehmen 
mit ca. 50 Kindern an der Beweg dich schlau Challenge 
von Servus TV und Felix Neureuther teil. Die Übungs-
einheiten laufen seit Mitte Feber auf Hochtouren. Die 
Spiel- und Bewegungsübungen werden 2x die Woche 
fleißig trainiert. Die Vorentscheidung für den Landes-
bewerb in Treibach findet am Sonntag, den 7. April 
2024 um 14:00 Uhr in Fresach statt. Der genaue Ort 
wird noch bekanntgeben. Wir würden uns über zahlrei-
che Besucher freuen, die unsere Kinder bei den Spiel- 
und Bewegungsübungen anfeuern.  

Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron
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n  Aus der Volksschule   
Workshop „Schule bewegt gestalten“

Im Rahmen unserer dreijährigen Projektarbeit „Ich kann 
gut Glück“ in Kooperation mit der ÖGK besuchte uns 
Frau Mag. Sandra Leitner von der Sport Union Kla-
genfurt. Ziel war und ist es, noch „mehr Bewegung in 
den Unterricht, in die Klassen und in die Pausen (indoor 
und outdoor) zu bringen“, denn Bewegung stärkt die 
psychische und körperliche Gesundheit und ermöglicht 
besseres Lernen! 

In einem zweiteiligen Bewegungsworkshop erhielten die 
Lehrerinnen unserer Schule wertvolle Tipps und Übun-
gen dazu: „Wettkampfspiele mit Glücksfaktor“, „Bewe-
gungsbingo“ oder „Speed Stacking“ waren nur einige 
davon! Inspiriert und voller Tatendrang machten sich die 
Lehrerinnen im Schulalltag gleich an die Umsetzung. 
Zudem gab es einen 310 Euro Gutschein von der Fir-
ma Sportastic zum Ankauf neuer Spiel- und Sportartikel! 
Ein wertvolles Angebot der Österreichischen Gesund-
heitskasse (ÖGK)!

Lasst uns froh und munter sein… 
…so klang es am 06.12.2023 durch die Aula, als uns 
auch in diesem Jahr der Nikolaus mit einem prallgefüll-
ten Sack besuchte. Und auch wir hatten an ihn gedacht 
und vorsorglich Lieder und Gedichte einstudiert. Herz-
lichen Dank an Herrn Adolf Maier für die langjährige 
Treue als Nikolaus sowie an die Eltern der 1. Klasse für 
die Sackerln!

Danke an die Trachtenfrauengruppe Fresach!
Am 13. Dezember 2023 kamen Frau Gerlinde Schüt-
zelhofer und Frau Eveline Schitzelhofer mit einer 
Spende von € 200,00 aus der Auflösung ihres Vereines 
bei uns in der Schule vorbei.
Der Betrag soll für die Reduzierung der Buskosten zu 
den Schwimmtagen nach Spittal im Frühling 2024 ver-
wendet werden, um die Brieftaschen der Eltern etwas zu 
entlasten!
Die Fresacher Trachtenfrauen waren langjährige und 
treue Begleiterinnen der Volksschule Fresach und ver-
wöhnten uns regelmäßig mit großzügigen Geldspenden, 
Adventkränzen oder Keksen. Ein großes Dankeschön da-
für! Sie werden in unserer Dorfgemeinschaft sehr fehlen!

„Weihnachtsbegegnung im Schulgarten“
Unter diesem Motto luden wir die künftigen Schul-
anfängerkinder des Kindergartens mit Sandra und 
Anna ein, um Weihnachten einmal anders zu feiern. 
Rund um eine Feuerschale gestalteten wir gemeinsam 
ein Mandala aus Ästen, Zapfen und bunten Kugeln, das 
unseren Schulhof bis in den Frühling hinein schmückte. 
„Ist das vielleicht der Landeplatz für das Christkind?“, 
fragte sich da ein kleines Mädchen. Und die Vorfreude 
wuchs gleich noch ein Stück!
Mit Liedern, Texten und einer anschließenden Stärkung 
ließen wir unseren gemeinsamen Vormittag ausklingen, 
ein Rundgang durch das Schulhaus durfte für unsere 
kleinen Gäste natürlich auch nicht fehlen. 
Herzlichen Dank an die Elementarpädagoginnen und 
Betreuerinnen unseres Kindergartens für die gute Zu-
sammenarbeit!
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Zu Gast im „Pfarrkino“
Kurz vor Weihnachten wurden alle Kinder unserer 
Volksschule auch heuer wieder von Herrn Pfarrer Ralf 
Isensee „in sein Kino“ eingeladen.
Bei Unmengen an Popcorn und viel Tee - alles von Herrn 
Pfarrer persönlich zubereitet – erfreuten sich die Kinder 
an den spannenden und lustigen Filmen „Mein Lotta-
Leben: alles Bingo mit Flamingo“ (1. und 2. Klasse) und 
„Rocca verändert die Welt“ (3. Klasse). 
Herzlichen Dank an Herrn Pfarrer für diesen genussrei-
chen Vormittag!

Tag der offenen Tür in der MS Feistritz
Mit großen Schritten nähert 
sich das Ende des Schuljahres 
und für die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Schulstufe somit 
auch das Ende der Volksschul-
zeit. Wie jedes Jahr wurden 
wir daher zum „Tag der offe-
nen Tür“ in die Mittelschule in 
Feistritz eingeladen. Im Statio-
nenbetrieb lernten wir die neu-
en Fächer in einer MS kennen. 
Mikroskopieren in Biologie, Kochen, Akrobatik in Sport 
und die umfassende Bibliothek werden den Umstieg in 
die „neue Schule“ sicher spannend gestalten.

„Die Piste ruft!“
Mit geschätzter Unterstützung des SC-Fresach unter Ob-
mann Alfred Unterdorfer sowie der Begleitung vieler El-
tern konnten wir im Jänner wieder einen herrlichen Schitag 
mit Schulschirennen auf der Gerlitzen durchführen.
Die Kärntner Seilbahnen stellten den 41 teilnehmenden 
Kindern im Rahmen der Aktion „Erlebnistag im Schnee“ 
kostenlose Tageskarten zur Verfügung und waren mit den 
Freikarten für die Begleitpersonen wie immer äußerst groß-
zügig.
Der Bus wurde auf Initiative von Herrn Ing. Martin Stein-
wender einmal mehr von der Firma Papyrus gesponsert. 
Herzlichen dafür!
Nach einigen „Trainingsfahrten“ und absolviertem Ren-
nen durften sich die Kinder auf ein gutes Mittagessen in 
der Neugartenhütte freuen, das vom Elternverein der VS 
Fresach organisiert und bezahlt wurde.
Die einzelnen Gruppen führten die Schilehrer und -lehrerin-
nen Annelies Glanznig, Hans-Jürgen Tscharnuter, Franz 
Klammer, Viktor Schitzelhofer und Klaus Moser in ge-
konnter Weise an. 
Vielen Dank auch an die Kurssetzer und „Rennverantwort-
lichen“ Alfred Unterdorfer, Peter Glanznig, Günter 
Glanznig, Gottfried Grießer und Stefan Guggenberger! 
Auch diesmal gab es wieder ein lustiges Ersatzprogramm 
für die Nichtschifahrer Kinder.
Alle durften ihr Lieblingsspiel mitbringen, und es wurde 
nach Herzenslust gespielt. Aber auch das Singen, das Rät-
selraten und das Sportprogramm im Turnsaal begeisterten 
die Kinder.
Danach spazierten wir eine ausgedehnte Runde durchs Dorf, 
um zum Abschluss beim Wirt auf ein Schnitzel mit Pommes 
und Getränk einzukehren, das auch der Elternverein spon-
sorte. Dankeschön!
Die Siegerehrung, wo alle Kinder für ihre tollen Leistungen 
mit Pokalen und Medaillen (Drautalbank), Urkunden (ÖSV) 
und Sachpreisen belohnt wurden, fand einige Tage später in 
der Schule statt.  
Wir waren stolz auf die Leistungen unserer SchülerInnen. 
Die Tageswertung entschied Jakob Moser (4. Klasse) vor 
Moritz Gruber (4.) und Simon Oberrauter (4.) für sich. Bei 
den Mädchen siegte Mia Petutschnig (3.) vor Lea Bacher (2. 
Klasse) und Maria Edlinger (3.). Wir gratulieren ganz herz-
lich!!!
Danke an Alfi Unterdorfer (SC Fresach) für die Mitwir-
kung bei der Siegerehrung, wie auch an Melanie Steiner 
für die Startliste und die Auswertung der Zeiten und Natalie 
Walder für die Mithilfe bei der Gruppeneinteilung.
Veranstaltungen dieser Art zeigen uns, wie sehr sich Kinder 
für Sport begeistern lassen. Herzlichen Dank an alle Hel-
ferinnen und Helfer, die uns an diesem schönen Tag unter-
stützten!    

Adventüberraschung
Zwei Tage vor den wohlverdienten Weihnachtsferien 
besuchte uns Herr Bürgermeister Gerhard Altziebler 
mit einer süßen Adventüberraschung für alle Kinder und 
Lehrerinnen und drückte so seine Wertschätzung unserer 
Arbeit gegenüber aus. Wir freuten uns sehr darüber!
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Mit „Lei Gleich“ oder „Lei Lei“- Fasching in der 
VS Fresach 
Da der Faschingsdienstag diesmal in den Semesterfe-
rien lag, feierten wir schon am „Zeugnisfreitag“ eine 
ausgelassene Party. Wer an diesem Tag die Schule be-
suchte, konnte Prinzessinnen und Vampire, Polizisten 
und Schmetterlinge und sogar den Pumuckl in den 
Klassen treffen. Spielstationen, eine Modenschau und 
natürlich „das große Krapfenessen“ (Danke an den 
Elternverein! ) bei Partymusik ließen die Stimmung 
steigen und kräftig das Tanzbein schwingen. „Solche 
Schultage sollte es doch öfter geben!“, dachten sich 
wohl alle Närrinnen und Narren.

Folkmusik aus aller Welt
Anfang März hatten wir Herrn Hubert Dohr aus St. 
Stefan/Lav. zu uns in die Volksschule eingeladen. Er 
präsentierte ausgefallene und faszinierende Instrumen-
te aus aller Welt, wie zum Beispiel eine Resonanzgi-
tarre, ein Banjo, eine Mandoline eine Bouzouki, eine 
Drehleier, verschiedene Dudelsäcke, ein Didgeridoo, 
oder eine Ukulele u.a. Mit seinem musikalischen Kön-
nen lud er uns zum Klatschen von Rhythmen und zum 
Mitsingen, ja sogar zum Tanzen ein – Lebensfreude 
pur und alle waren begeistert!

Ausblick ins nächste Schuljahr
Da der Bedarf an Nachmittagsbetreuungsplätzen in den 
letzten Jahren gestiegen ist, beschlossen der Gemein-
derat und das Schulforum für das Schuljahr 2024/25 
die Installierung einer sogenannten „Schulischen Ta-
gesbetreuung“, kurz „GTS“.
In diesem Betreuungsmodell ist nach einem gemein-
samen Mittagessen (bei Bedarf) jeden Nachmittag 
eine „Lernstunde“, begleitet von einer Lehrerin der 
VS Fresach, vorgesehen. Der Freizeitteil wird von ei-
ner Freizeitpädagogin der AVS abgedeckt. In einem 
gemeinsam entwickelten Konzept sollen die Schwer-
punkte der Schule auch am Nachmittag Einzug finden 
(Gesundheit und Bewegung, Betreuung des Schulgar-
tens…), den Kindern soll aber auch genügend Raum 
für Erholung gewährt werden. 
Bei Bedarf und Interesse kann man sich jederzeit bei 
der Schulleitung informieren, es ist auch mit Beginn 
des neuen Schuljahres noch möglich, sich für die GTS 
anzumelden.
Berichte: Eva Feindt, Doris Maierbrugger, Sabine Sandrieser 
und Sigrid Wohlmuth

Frohe Ostern wünschen Ihnen von Herzen die Kinder und  
Lehrerinnen der Volksschule Fresach !
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n Die FF-Fresach berichtet
Liebe Gemeindebürger, liebe Gemeindebürgerinnen!
Der Winter neigt sich dem Ende zu und die Temperaturen 
steigen langsam wieder an. Alles erwacht aus der win-
terlichen Ruhe. Bei der Feuerwehr wurde der Übungs-
betrieb zwar reduziert, aber dennoch fand Anfang März 
die erste Übung des Jahres mit großer Beteiligung statt. 
Wir freuen uns, ein neues Mitglied in unserer Gemein-
schaft begrüßen zu dürfen. Neue Kameraden und Kame-
radinnen sind bei uns immer herzlich willkommen und 
können jederzeit beitreten!
Mit der Anschaffung des neuen Autos liegen wir auf 
Kurs. Alle, die mit der Anschaffung zu tun haben, die 
Kameraden der Feuerwehr, Gemeinde, Kärntner Landes-
feuerwehrverband und die Firma Rosenbauer ziehen an 
einem Strang. Wenn alles planmäßig verläuft, sollte es 
noch heuer bei uns im Rüsthaus stehen. Es freuen sich 
alle schon sehr auf das neue Einsatzfahrzeug. Einsätze 
waren in den vergangenen Monaten nicht viele zu ver-
buchen, ein paar Unwettereinsätze wegen umgestürzter 
Bäume und eine Personenbergung in Lansach, bei der 
wir zur Unterstützung gerufen wurden.  Am ersten Mai 
findet wieder das Maibaumaufstellen der Feuerwehr 
Fresach statt. Genauere Infos erfolgen noch per Post-
wurf. Am 13.01.2024 fand unsere Jahreshauptversamm-
lung beim Gasthof Zum Wirth statt. Insgesamt sind die-
ser Einladung 53 Kameraden und Ehrengäste gefolgt! 
Nach den Grußworten des Kommandanten und dem 
Gedenken an die verstorbenen Kameraden, wurde auch 
über die Einsätze im vergangenen Jahr berichtet. Es ist 
zu erkennen, dass die Anzahl der technischen Einsätze 
immer mehr werden, Brandeinsätze kommen allerdings 
immer weniger vor. Ein weiterer Grund, warum das neue 

Fahrzeug angeschafft wird, ist, dass dieses die aktuellen 
Einsatzanforderungen besser abdeckt. Die Beauftrag-
ten brachten Ihre Berichte vor und auch die Ehrengäste 
überbrachten ihre Grußworte. Als Ehrengäste durften 
wir heuer aus Mooswald Gemeindefeuerwehrkomman-
dant-Stv. OBI Dominik Ernst, den Bezirks-Atemschutz-
beauftragten BI Thomas Gaggl und Bezirksinspektor 
Markus Emperger von der Polizeiinspektion Feistritz/
Drau begrüßen. Auch der Bürgermeister Ing. Gerhard 
Altziebler nahm als Oberhaupt der Feuerwehren an der 
Jahreshauptversammlung teil.  Das Probejahr absolviert 
haben die Kameraden Stipo Grgic und Lukas Walder. 
Die beiden Kameraden wurden durch den Bürgermeister 
angelobt und zum Dienstgrad Feuerwehrmann befördert. 
Herzlichen Dank für eure Bereitschaft unsere Gemein-
schaft zu unterstützen! Es waren einige Kameraden zu 
ehren: Schon 25 Jahre dabei sind die Kameraden Kdt-
Stv. BI Andreas Hohenwarter, Gruppenkommandant LM 
Alfred Gatternig und Schriftführer V Christoph Poßeg-
ger.  Nachträglich für 25 Jahre im Dienste der Feuerwehr 
ausgezeichnet wurden die Kameraden HFM Thomas 
Barzauner, HFM Mario Baumgartner und HFM Chri-
stian Walder. Für ganze 40 Jahre im Dienst der Feuer-
wehr wurde Kamerad OV Michael Schwager geehrt!
Gut Heil

n  Bei uns im Seniorenwohnheim Drautal ist immer was los! 
In unserem Hause wird auf ein abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm großen Wert gelegt. Dank der Unterstüt-
zung unserer Senioren-Animation und den ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen werden laufend Feste, Bastelrunden, Koch-
nachmittage, Gedächtnisübungen und Unterhaltungsspiele 
angeboten.  Wöchentlich gibt es beliebte Bingo- und Kegel-
nachmittage mit unseren zwei Zivildienern. Jeden zweiten 
Mittwoch werden abwechslungsreiche Gedächtnisübungen 
abgehalten. Auch der Glaube spielt bei uns eine wichtige 
Rolle. Regelmäßig werden Gottesdienste und kirchliche Fe-
ste gefeiert. Immer wieder bringen uns verschiedene Vereine 
aus der Umgebung Unterhaltung in den Alltag. Im letzten 
Jahr durften wir unter anderem die Bastelrunde „WIR“, die 
Staffbuam, die Musikschule Feistritz/Drau, Frau Winkler mit 
Begleitung ihrer musikalischen Jugend, die Feistritzer Zech-
gemeinschaft und den Faschingsrat begrüßen.  Nicht mehr 
wegzudenkende Veranstaltungen könnten ohne ihre tatkräfti-
ge Unterstützung nicht möglich sein. Beim Faschingsfest gab 

es neben dem Prinzenpaar 
aus Feistritz auch ein hau-
seigenes Prinzenpaar. Auch 
die Muttertagsfeier und das 
Sommerfest lässt die Leute 
aufleben. Nicht zu vergessen 
das traditionelle Kirchtags-
laden, wo das „Fahne steh-
len“ nicht fehlen darf. Das 
Weihnachtsfest verbreitet 
durch gemeinsames Singen 
und Feiern eine friedliche, 
weihnachtliche Stimmung 
im Haus. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die unseren 
Bewohner:innen immer wie-
der so viel Freude und Abwechslung bereiten!
Raphael Neuhold
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Zum 75. 80. und 85. Geburtstag konnten wir gratulieren.

Herzlichen Glückwunsch!
Herr Bürgermeister bzw. Vertreter des Gemeinderates überbrachten den folgenden Jubilaren die herzlichsten 
Geburtstagswünsche der Gemeindevertretung und sprachen die Hoffnung aus, dass ihnen noch recht viele 

Jahre in guter Gesundheit beschieden sein mögen.

Johann Oberdabernig (85) 

Helmut Baumgartner (80)

Reinhilde Brüggler (80)

Johanna Lore Würcher (80)

Veronika Oberdabernig (80)

Edith Nageler (75)

Renate Fürböck (80) 

Johanna Bendix (85)
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Ohne Bild
Ingrid Nageler (80) 
Hermine Ernst (85)
Josef Kahlhofer (75)

Irmgard Barzauner (75)

Veronika Tscharnuter (75)

Danksagung

Allen,  die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre Anteilnahme für 

unseren lieben Tate auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen. 
Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Gerhild 

Steiner und Herrn Pfarrer Ralf Isensee.

In liebevoller Erinnerung 
Elise Eggarter (vlg. Spitaler) mit Familien 

n Sterbefälle
Wir trauern um 
Hans Eggarter, Mooswald

n  Herzliche Gratulation und viel Freude mit 
den neuen Erdenbürgern!

Larissa Ernst und Patrick Fradnig
(Tabea, geb. 28.12.2023)
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n  Liebe Fresacherinnen, liebe Fresacher! 
Die Vorbereitungen für das 
neue Museumsjahr laufen 
auf Hochtouren. Das The-
ma der diesjährigen Son-
derausstellung lautet

„WAHRHEIT – Was ist wirklich?“
Wahrheit ist ein schillernder Begriff – und Religion 
und Glauben haben auch immer mit der Frage nach der 
„Wahrheit“ zu tun. So wird in dieser Ausstellung zu-
nächst auch aufgezeigt, wie sehr das Christentum eine 
Religion auf der Suche nach der Wahrheit ist. Von den 
Klärungen der dogmatischen Grundlagen in den ersten 
Jahrhunderten des Christentums über das Aufwerfen der 
Wahrheitsfrage in der Reformation bis hin zu den Her-
ausforderungen der Moderne spannt sich der Bogen.
Raum wird in dieser Ausstellung dann in besonderer 
Weise der Frage gegeben, wie sich die Frage der Wahr-
heit und Wahrhaftigkeit in der Zeit des Geheimprotestan-
tismus stellte. Die Menschen, die das evangelische Be-
kenntnis durch die Zeit der Bedrückung und Verfolgung 
getragen haben, lebten in einer ständigen menschlichen, 
moralischen und religiösen Zerreißprobe: um beim eige-
nen Bekenntnis bleiben zu können und nicht die Heimat 
zu verlieren, mussten sie ihr Leben am Rand der Wahr-
heit führen. Ein Leben, das zur Unehrlichkeit zwang und 
für die Betroffenen wohl immer wieder aufs Neue die 
Frage aufwarf, wo die eigene, ganz persönliche Grenze 
zu ziehen ist.

Wissenschaftliche Leitung: DDr. Alexander Bach
Künstlerische Gestaltung: Gregor Sauer

ERÖFFNUNG: Freitag, 3. Mai 2024 um 16.00 Uhr

Neben der Sonderausstellung und der neuen Daueraus-
stellung EVANGELISCH glauben. leben. erinnern 
erwarten Sie auch wieder einige Begleitveranstaltungen, 
wozu wir Sie herzlich einladen möchten:

Über die „Wahrheit und was wirklich ist?“ diskutieren 
drei Dutzend Philosophen, WissenschaftlerInnen, Auto-
rInnen und Ökonomen bei den 10. Europäischen Toler-
anzgesprächen, die heuer vom 15. bis 18. Mai in Villach 
und Fresach stattfinden. Aktualität gewinnt das Thema 
vor allem angesichts der bevorstehenden Europawahl im 
Juni und der vielfältigen Versuche demokratiefeindlicher 
Kräfte, diese zu beeinflussen.
http://www.fresach.org

Sonntag, 26. Mai – 11:00 Uhr
FILM & TEXTE
Kärntner Schriftstellerverband
Komet Koroška (Rettet Kärnten)
Ein Film von Chris Haderer

Freitag, 14. Juni – 15:00 Uhr
Kinderprogramm
KASPERL und seine Abenteuer

Freitag, 28. Juni – 16:00 Uhr
ERÖFFNUNG SONDERAUS-
STELLUNG
„geschliffen oder grob“
Streitschriften – Schmähschriften - Karikaturen

Wissenschaftliche Leitung: Dr. Anita Ernst

Samstag, 17. August – 20:00 Uhr
OSSI HUBER & BAND

Donnerstag, 22. August – 18:00 Uhr
SONDERFÜHRUNG
mit DDr. Alexander Bach durch die
Ausstellung „WAHRHEIT - Was ist wirklich?“

Donnerstag, 19. September – 18:00 Uhr
SONDERFÜHRUNG
mit Frau Dr. Anita Ernst durch die Dauerausstellung
„EVANGELISCH glauben leben erinnern“

Sonntag, 29. September – 11:00 Uhr
LESUNG & MUSIK
WIE FAST – zum 99er von Ernst Jandl
mit Dietmar Pickl und Martin Sadounik

Sonntag, 20. Oktober – 11:00 Uhr
MATINEE´
In Familie, Politik und Wirtschaft stellt sich immer die 
Frage: Was ist WAHRHEIT?
Dieses Thema beleuchten Bischof i.R. Dr. Michael 
BÜNKER, Dr. Arnold METTNITZER
und Knut SCHAFlINGER
Moderation Mag. Margarethe PRINZ-BÜCHL
Pause mit Kulinarik

Auf Ihr Kommen freuen sich
Superintendent Manfred Sauer & Team

Öffnungszeiten:
4. Mai – 31. Oktober 2024
Freitag - Sonntag 11:00 – 17:00 Uhr

Infos und Anmeldung Führung bzw. Veranstaltungen:
Doris Weinelt, Tel.: +43(0)699 11063656 
/ office@evangforumfresach.at
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